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AMMERNDORF - Traditio-
nell richtet der Heimat- und 
Gartenbauverein Ammerndorf
zusammen mit der Gemeinde
den Neujahrsempfang in Am-
merndorf aus. 

Der 1. Vorsitzende des Vereins,
Erwin Müller, konnte wieder
zahlreiche Ehrengäste aus der
Politik, aus Vereinen und 
Verbänden begrüßen.

Bürgermeister Alexander Fritz
spannte in seiner Begrüßungs-
rede den Bogen von der großen
Politik bis hin nach Ammern-
dorf.

Die Ortsgestaltung schreitet
voran. Das Lenzhaus wird der-
zeit abgerissen werden. Hier
werden Zwei-, Drei- und Vier-
zimmet Wohnungen mit sozialer
Förderung entstehen.

Der Rudelshof soll eventuell
für soziale Wohngemeinschaften
umgebaut werden.

Die zuverlässige Wasserver-
sorgung muss ein zweites Stand-
bein haben. Eigene Quellen

wurden vom Netz genommen
und die Versorgung durch die
Dillenberg Gruppe gesichert.

In diesem Jahr gab es keine
herkömmlichen Ehrungen. Am-
merndorf hat eine gute medizi-
nische Versorgung. So wurden
deren Betreiber und Ärzte einge-
laden: das Geburtshaus Niketan,
Vertreter der Rettungswache
Ammerndorf, Gemeinschafts-
praxis für Allgemeinmedizin,
Zahnarztpraxis Lichtblau,
 Bibertapotheke, Physiotherapie,
und Ergotherapie.

Bürgermeister Alexander Fritz
zeichnete auch zwei 1er Schüle-
rinnen aus. Velia Fischer erzielte
ihren Abschluss am Gymnasium
stein mit der Note 1,6. Katherina
Meisel schloss am Friedrich
Bonhoefer-Gynasium in Oberas-
bach mit 1,2 ab.

Musikalisch umrahmt wurde
der Neujahrsempfang vom Po-
saunenchor Ammerndorf und
der Musikschule südlicher
Landkreis.

Neujahrsempfang in Ammerndorf

Neujahrswünsche wurden von Valentin Müller, Linus Praast, Juliana
Selb und Agnes Rudel vorgetragen
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Würzburger Str. 15

90579 Langenzenn

Telefon 09101/7861
www.fit-fachmarkt.com

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 9-12 Uhr u. 14-18 Uhr
Mittwoch und Samstag 9-12 Uhr, Nachmittag geschlossen 

2 in einem
Der unvergleichliche Schlaf-
comfort vom Wasserbett –
kombiniert mit den Vorteilen
eines Boxspringbettes

Ehrungen beim Neujahrsempfang

GROSSHABERSDORF -
Beim Neujahrsempfang der Ge-
meinde konnte Bürgermeister
Friedrich Biegel wieder zahlrei-
che Ehrengäste aus Politik und
Wirtschaft, aber auch Großha-
bersdorfer, die wichtige Funktio-
nen in der Gemeinde einnehmen
begrüßen. Sie leisten dabei her-
vorragende und unersetzliche
Arbeit in den sehr zahlreichen
Vereinen, Verbänden und Insti-
tutionen in der Gemeinde und
manche auch darüber hinaus.
Biegel ging ausführlich auf das
Weltgeschehen ein. Danach ging
er auf das gemeindliche Gesche-
hen ein.

Das Bebauungsplanverfahren
„Hinter der Kirche“ befindet
sich derzeit in der finalen Phase.
Derzeit befasst sich die Verwal-
tung auch bereits mit den ersten
Planungen hinsichtlich der
Schaffung weiterer Betreuungs-
kapazitäten bei Krippen- und
Kindergartenplätzen, nachdem
die Geburtenraten langsam wie-
der steigen und auch die neu zu-
gezogenen Familien verstärkt
nach freien Plätze fragen. Durch
den Zuzug in das Baugebiet
Fronberg ist die Einwohnerzahl
von knapp unter 4000 im Jahr
2015 auf knapp über 4200 Ein-
wohner mit Erstwohnsitz bzw.
einzigen Wohnsitz in der Ge-

meinde gesteigert worden.
Zusammen mit der Kommuna-

len Allianz Biberttal-Dillenberg
haben wir das Integrierte Länd-
liche Entwicklungskonzept, kurz
ILEK, ausgearbeitet.

Bei den laufenden Flurbereini-
gungs- und Dorferneuerungsver-
fahren in Wendsdorf und
Schwaighausen haben die Wege-
baumaßnahmen in der Flur be-
gonnen. In Unterschlauersbach
werden noch zwei größere Re-
genrückhaltungen gebaut und
auch der Fuß- und Radweg im
Wiesengrund soll weiter in west-
licher Richtung geführt werden. 

Biegel hob die besonderen Ver-
dienste der Gemeinde Großha-
bersdorf im Rahmen der
Städtepartnerschaften hervor,
die der Europarat mit der Verlei-
hung der Ehrenplakette gewür-
digt hat. Diese zweithöchste
Auszeichnung, die der Europarat
zu vergeben hat, ist schon eine
sehr große Ehre für alle, die in
den letzten 35 Jahren aktiv mit-
gearbeitet haben und die vielfäl-
tigen Aktivitäten zusammen mit
den französischen, polnischen
und kroatischen Partnerkommu-
nen erst möglich gemacht haben. 

Inge Endreß und Walter Porlein
haben maßgeblich das 50-jährige
Jubiläum des Heimatvereins vor-
bereitet und abgewickelt. Beson-

ders hervorzuheben ist dabei
Open Air im  Freibad. 

Insbesondere das JRK Großha-
bersdorf macht immer wieder
mit ganz hervorragenden Leis-
tungen bei vielen Wettbewerben
auf Landkreis, Bezirks und Lan-
desebene auf sich aufmerksam.
Nach den Siegen beim Kreis-
und Bezirkswettbewerb, schaffte
die „Mädchengang“ in der Stufe
I am Landeswettbewerb in Alt-
ötting einen hervorragenden 3.
Platz mit lediglich 1,5 Punkten
Abstand zum Sieger und die
Gruppe „Ipso Facto“ erreichte in
der Stufe III noch den 4. Platz.
Man sieht wiederum, dass hier
die Jugendarbeit nach wie vor
sehr groß geschrieben wird und
großartige Erfolge hervorbringt.

Neben den üblichen Sanitäts-
begleitungen innerhalb der Ge-
meinde haben die Aktiven im
Ortsverband 6 Erste-Hilfe-Kurse
abgehalten und im Rahmen des
„Helfer vor Ort“ wurden im letz-
ten Jahr 164 Einsätze in Großha-
bersdorf gefahren. 
Beruflichen Bildung bzw.

Weiterbildung
Selina Gundel und Johannes

Meier haben beide eine sehr gute
Prüfung der Mittleren Reife ab-
gelegt. 

Eine ganz besondere Auszeich-
nung hat hier Anna Ulsenheimer
bekommen. Sie wurde mit dem
„mittelfränkischen Realschul-
preis“ ausgezeichnet. Anna er-
hielt diesen „Realschul-Oskar“
in der Kategorie „Schulische
Leistungen“ dafür, dass sie in
den letzten vier Jahren jeweils
einen Notendurchschnitt von 1,2
oder besser vorweisen konnte. 

Lea Schuster hat mit einem
Notendurchschnitt von 1,1 eine
hervorragende Abiturprüfung
abgeliefert. Nach dem Bachelor
hat Daniel Schultheiß noch den
Master in Chemie oben drauf
gesetzt mit einer Gesamtnote
von 1,4. 
Ausgezeichnete Botschafter

der Gemeinde
Mittlerweile hat die Initiative

von Jutta Massl und dem Vorsit-

zenden der Feldgeschworenen-
vereinigung Stadt und Landkreis
Fürth, Hans Satzinger dazu ge-
führt, dass das „Feldgeschwore-
nenwesen“ nach der Aufnahme
in die bayerische Liste vor kur-
zem nun auch in das „Bundes-
verzeichnis für das immaterielle
Kulturerbe“ aufgenommen
wurde. Damit wird dem ältesten
Ehrenamt in Bayern, sozusagen
amtlich attestiert ein Brauchtum
von nationalem Rang zu sein. 

Durch Ausdauer, Beharrlich-
keit, Durchsetzungsvermögen
und wo nötig auch manchmal
mit ein wenig Sturheit, ist es die-
sen beiden in hervorragender
Weise gelungen Ehre für ihr Amt
und für unsere Gemeinde einzu-
legen und dafür gebührt ihnen
Dank und Anerkennung. Hans
Satzinger ist auch der Initiator
für den „Hstorienplatz“ am
Quellenweg in Veincenzenbronn
der vor kurzem fertiggestellt
wurde. Im Rahmen einer LEA-
DER-Förderung wurden zusam-
men mit Herrn Johann Schmieg
aus Vincenzenbronn und dem
Bauhofmitarbeitern der Ge-
meinde insgesamt 18 große und
kleine Steine gesetzt die alle ein
historisch bedeutsames Datum
in der Ortsgeschichte symboli-
sieren. Versehen mit einer Hin-
weistafel, Tisch und Bänke lädt
der Platz zum Verweilen ein.
Umweltpreises
Der OV Fernabrünst baut zu-

sammen mit seinen Mitgliedern
und vielen Kindern seit einigen
Jahren Nist- bzw. Brutkästen
und hängt diese dann auch im ei-
genen Garten oder auch draußen
in der Flur an geeigneten Stellen
auf. Der Gemeinderat war daher
einstimmig der Meinung, dass
diese Initiative Unterstützung
und Anerkennung verdient und
mit dem Umweltpreis auszu-
zeichnen ist.

Mit einem chinesischen
Sprichwort „Wenn der Wind des
Wandels weht, bauen die einen
Mauern, die anderen Windmüh-
len“, schloss Bürgermeister Bie-
gel seine Neujahrsrede.
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Osteopathie • Kinder- u. Säuglingsosteopathie • klassische Homöopathie • Lasertherapie

Wiesenweg 2 • 90556 Wachendorf • Tel. 0 91 03/7 12 97 30

Ein gesundes und
erfolgreiches neues Jahr!

Osteopathie
               Barbara Tilgner

Herzliche Einladung
in unsere Badwerkstatt zum

• Bauherrenfrühstück „kleines Bad ganz groß“

am 03.02.2018 von 10-12 Uhr

• Bauherrenfrühstück „Bauen im Bestand“

am 24.02.2018 von 10-12 Uhr 

Wir bitten um Anmeldung unter: FISCHER Sanitär- und Heizungstechnik GmbH & Co. KG
Kirchbergstr. 9 a, 90613 Vincenzenbronn, Tel. 09105 998950, www.myFischer.de

Aktion

Moderne Badmöbel

zur Abholung u
nd

Selbstmontage!

Posaunenklänge im Erkersaal der Cadolzburg
Das Posaunenquartett OPUS 4,

mit Posaunisten des Gewand-
hausorchesters zu Leipzig, gas-
tierte am 15.12.17 in der
Hohenzollernburg Cadolzburg -
ein würdiger Rahmen für das
ausverkaufte Konzert.

1994 gegründet, besteht das
Ensemble heute aus dem Leiter
Jörg Richter, Mitbegründer Dirk
Lehmann, beide vom Gewand-
hausorchester zu Leipzig, Wolf-
ram Kuhnt Mitglied der
Staatskapelle Halle und dem
freischaffenden Musiker Ste-
phan Meiner.

Eine gelungene Einstimmung
auf den Advent, mit festlicher
Bläsermusik.

Wie auch die Berliner Philhar-
moniker, spielen die Posaunisten
von OPUS 4 auf deutschen In-
strumenten (Kruspe-Posaunen)
und gaben damit dem Posaunen-
satz den typisch homogenen und
weichen Klang. Deutlich zu
hören bei den Bach-Chorälen
oder der hochvirtuosen Tran-
skription des Orgelwerkes Toc-
cata und Fuge in d-moll von J.S.
Bach. Aber auch bei dem Werk
Paraphrase des Bach Chorals
„Ich steh an deiner Krippen
hier“ von B. Krol, welches spe-
ziell für das Ensemble kompo-

niert wurde, erhielt man einen
wunderbaren Klangeindruck.

Für die frühbarocke Literatur
wechselten Sie dann die Instru-
mente. Nun kamen die Barock-
posaunen zum Einsatz. Seit
2012 steht dem Ensemble näm-
lich ein bemerkenswerter Instru-
mentensatz der Firma Jürgen
Voigt aus Markneukirchen (als
Leihgabe) zur Verfügung. Die
auffallend verzierten, zarten In-
strumente, mit ihren schmalen
Schallbechern haben einen sehr
transparenten Klang, der der Re-
naissancemusik von Josquin des
Pres  über Claudio Monteverdi
bis hin zu Heinrich Schütz eine

ganz besondere Note verlieh.
Neben der virtuosen Spielweise
der Bass-, Tenor und Altposau-
nisten war die hervorragende In-

tonation, die fein abgestimmte
Dynamik und die Präzision im
Zusammenspiel auffallend. Das
Publikum war begeistert und
forderte mehrere Zugaben.

Mit diesem Event verabschie-
dete sich die Pisendel-Gesell-
schaft Cadolzburg in die
Winterpause.

Die neue Pisendel-Konzert-
reihe 2018 beginnt am  7. 4. 18
im „Neuen Schloss“ der Cadolz-
burg.

Das „Cicerone Ensemble“
spielt dann Barockmusik auf his-
torischen Instrumenten, „Die
Musik in der Zeit Friedrich des
Großen“.

Der Kartenvorverkauf dafür
startet Ende Januar im Rathaus.

M.L./ Kulturamt Cadolzburg
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ZIRNDORF - Tanzen ist cool
– und wenn die „Saitenspinner“
spielen, kommt noch der Kult-
Faktor dazu. Auch in diesem
Jahr lädt das Kulturamt Zirndorf
wieder zur großen Rock-Oldies-
Faschings-Tanzparty in die Paul-
Metz-Halle ein. 

Mit Live-Musik und den
schönsten Oldies und Rockklas-
sikern der 60er, 70er und 80er

Jahre, wartet am Samstag, 03.
Februar eine heiße Tanznacht
auf die Gäste. Übrigens – Mas-
ken und Kostüme sind gerne
willkommen.

Der Vorverkauf läuft bereits,
Eintrittskarten zum Preis von
15,-- € gibt es im Kulturamt
Zirndorf (Tel. 0911 – 9600108).
Online-Reservierung unter
www.zirndorf.de/ticket möglich.

Faschings-Tanzparty mit
„Saitenspinner“

ZIRNDORF - Zum traditionel-
len Dixieland-Frühschoppen

lädt das Kulturamt Zirndorf am
Sonntag, 18. Februar, 11.00 Uhr
in die Paul-Metz-Halle ein.

Für beste Musikunterhaltung
sorgen diesmal „Hübscher, Hau-
ber and friends“. Frei nach dem
Motto „Das Beste in der Musik
steht nicht in den Noten“ (Gus-
tav Mahler), präsentiert die Zirn-
dorfer Jazz-Combo eine
interessante Mischung aus be-
kannten Jazz-Standards, Swing-
Klassikern, Chansons und
Evergreens im Dixie-Kleid.
Stimmung,  gute Laune und Pu-
blikumsnähe sind garantiert. Als
besonderer Gast ist Matthias
Rösl an der Klarinette und am
Saxophon mit dabei.

Dixieland-Frühschoppen

Steuerberater Roman Eggen

Dipl.-Kaufmann

Schwabacher Str. 110,  90763 Fürth

Telefon 0911/97770-0

Fax 0911/97770-55

Roman.Eggen@stb-eggen.de

Fa. Manfred Fichtelmann
Dachdecker-Meisterbetrieb

Dacheindeckungen • Flachdächer • Dachbegrünung
Bauspenglerei • Reparaturen • Marderschutz

Sudetenstr. 20, 90556 Cadolzburg, telefon 09103/1468

Rezepte gesucht für ein fränkisches Kochbuch

Schäufele, Karpfen,
Bratwü� rste

ANSBACH – „Essen in Fran-
ken“: Unter diesem Motto wird
der Tag der Franken stehen, den
der Bezirk Mittelfranken am 1.
Juli 2018 gemeinsam mit der
Stadt Ansbach ausrichten wird.
Passend zum Thema soll ein
Kochbuch mit Rezepten von und
für Franken erstellt werden.
Hierfür sucht die Bezirksheimat-
pflege die Lieblingsrezepte der
Franken. Wer möchte, kann sei-
nes beisteuern. Die besten unter
den eingesandten Anleitungen
kommen ins Kochbuch und auf
die Homepage zum Tag der
Franken, die allerbesten schaffen

es zudem in eine eigene Ausstel-
lung. Rezepte, möglichst mit
einem Foto des Gerichtes, kön-
nen per E-Mail übermittelt wer-
den an bezirksheimatpflege@
bezirk-mittelfranken.de (als
.docx- oder pdf-Datei). Die Ein-
sender werden gebeten anzuge-
ben, ob sie bei einer
Veröffentlichung des Rezepts
mit der Nennung ihres Namens
und Wohnortes einverstanden
sind. 

Einsendeschluss ist der 28. Fe-
bruar. Weitere Auskünfte erhal-
ten Interessierte unter Telefon
0981/4664-5002.
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Bekanntmachung des
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Zum Geburtstag gratulieren wir
Frau Ilse Herold 80 Jahre 21.01.2018
Herrn Heinrich Golczyk 75 Jahre 23.01.2018
Herrn Hans-Peter König 75 Jahre 02.02.1018
Frau Margareta Schmidt 85 Jahre 06.02.2018

Es werden folgende Geburtstage veröffentlicht: 75, 80, 85, 90, 91, 92, usw.
sowie die Goldene, Diamantene und Eiserne Hochzeit. 
Möchten Sie in unserem Geburtstagskalender oder bei den Hochzeits-
jubilaren nicht genannt werden, benachrichtigen Sie uns bitte rechtzeitig, 
d.h. mindestens 6 Wochen vor dem Ereignis, damit wir Sie aus der Liste
nehmen können. 

Veranstaltungen – Termine Januar/Februar 2018
Januar 2018
16.01. Kirchengemeinde Ammerndorf, 19:00 Gemeindehaus

Jahresversammlung Mitarbeitende
Kirchengemeinde

20.01. Kirchengemeinde Ammerndorf 14:30 Gemeindehaus
Kinderbibelnachmittag

23.01. Markt Ammerndorf 19:00 Rathaus
Haupt- und Finanzausschuss

23.01. Kirchengemeinde Ammerndorf 19:30 Jugendheim
Kirchenvorstand

24.01. VDK Sozialverband, 14:00 Weinzierlein
Seniorennachmittag

29.01. Markt Ammerndorf 18:30 Rathaus
Kindergartenausschuss

29.01. Markt Ammerndorf 20:00 Rathaus
Werkausschuss

30.01. Markt Ammerndorf 19:00 Rathaus
Sozialausschuss

31.01. Kirchengemeinde Ammerndorf 9:00 Gemeindehaus
Fitte Birne.

25.01. SPD Ammerndorf 19.30 Gasthaus 
Vorstandssitzung Sonne

28.01. Heimat- und Gartenbauverein 14:30 Gemeindehaus
Ammerndorf e.V.
Jahreshauptversammlung

Februar 2018
02.02. Kirchengemeinde Ammerndorf

Konfirmanden Kreuze basteln 15:00

04.02. AWO OV Ammerndorf 14:30 Feuerwehr
Seniorencafe - Faschingsfeier

04.02. Kirchengemeinde Ammerndorf 10:00 Kirche
Partnerschaftssonntag

06.02. Kirchengemeinde Ammerndorf 14:00 Gemeindehaus
Gemeindenachmittag

Auf den Ammerndorfer Friedhöfen sind für
gewerbliche Arbeiten nachfolgend genannte
Bestatter und Steinmetze zugelassen:

Bestatter:
Bestattungen Brand GmbH, Nürnberg; Tel. 0911/93 37 30
Bestattungen Englmann; Fürth, Tel. 0911/71 15 46
Bestattungen Forstmeier, Fürth, Tel. 0911/77 15 30
Bestattungen Forstmeier, Cadolzburg, Tel. 09103/57 38
Bestattungen Geyer, Fürth, Tel. 0911/77 10 38
Bestattungen Haberäcker, Ansbach, Tel. 09869/97 23 07
Bestattungen Heindl, Zirndorf, Tel. 0911/60 68 15
Bestattungen Meyer, Roßtal, Tel. 09127/84 54
Bestattungen Milkau, Roßtal; Tel. 09127/73 73
Bestattungen Probst, Veitsbronn, Tel. 0911/75 11 98
Bestattungen Vogel, Langenzenn, Tel. 09101/82 16
Bestattungen Wick, Heilsbronn, Tel. 09872/952 88 06

Steinmetze:
Fa. Baumann GmbH; Fürth, Tel. 0911/75 12 03
Fa. Bulgariu, Inh. J. Herdt, Roßtal, Tel. 09127/905 40 54
Fa. Grabmale Heide, Roßtal, Tel. 09127/91 80
Fa. Igl GmbH, Langenzenn, Tel. 09101-29 76
Fa. Müller; Unterasbach, Tel. 0911/790 66 90
Fa. Weise GmbH, Ammerndorf, Tel. 09127/90 27 40

Kanalinspektion im Bereich „Altort“ in
Markt Ammerndorf

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Die Firma Bettina Hänsch GmbH inspiziert im Auftrag der Gemeindewerke
Ammerndorf ab Montag den 22.1.2018 Abschnitte des Regenwasserka-
nalnetzes innerhalb des Gemeindegebietes (im Verlauf der Cadolzburger
und Rothenburger Straße im Altort-Bereich). 
Die betroffenen Kanäle werden zuerst mit Hochdruck gereinigt und im An-
schluss mittels Kameratechnik inspiziert. Da diese Arbeiten für einen rei-
bungslosen Betrieb des Kanalnetzes erforderlich sind, bitten wir um Ihr
Verständnis für eine mögliche kurzzeitige Behinderung des Straßenver-
kehrs sowie aufkommenden Lärm. 
Entlang Ihres Grundstückes werden zusätzlich die Regenwasser - Haus-
anschlüsse bis zur Grundstücksgrenze inspiziert. Auch hier bitten wir Sie
um ihr Verständnis für kurzfristig aufkommende Geräusche und Behinde-
rungen die diese Arbeiten mit sich bringen. 
Da die Verantwortung der privaten Leitungen beim Grundstückseigentümer
liegt, bietet die Firma Bettina Hänsch zusätzlich an, den restlichen Ab-
schnitt der Regenwasser – Hausanschlüsse innerhalb Ihres Grundstückes
zu inspizieren. Da keine separate An- und Abfahrt anfällt, werden sich die
Kosten für die Inspektion, sofern gewünscht, nur auf den laufenden Meter
(inkl. Reinigung und Datenaufbereitung) belaufen.  
Im Januar wird Ihnen ein Auftragsschreiben mit der genauen Kostenzu-
sammenstellung zugesendet. Mit diesem Schreiben beauftragen Sie bitte,
sofern Sie sich für eine Inspektion Ihres Hausanschlusses entscheiden, di-
rekt die Firma Bettina Hänsch GmbH.
Wir danken im Voraus für Ihr Verständnis und stehen Ihnen für Fragen unter
09127-95550 oder per Mail: bauamt@ammerndorf.de zur Verfügung. 

Frau Oleszak 
Bauamt
Markt Ammerndorf

Festsetzung der Grundsteuer für das
Kalenderjahr 2018

Letztmals ergingen nach der Hauptveranlagung zum 01.01.2011 aufgrund
der Hebesatzerhöhung für alle wirtschaftlichen Einheiten generelle Grund-
steuerbescheide. Weitere Grundsteuerbescheide wurden und werden nach
später folgenden finanzamtlichen Grundsteuermessbescheiden bekannt
gegeben. Das gilt insbesondere bei Neu- und Nachveranlagungen. Vorbe-
haltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide 2018 wird hiermit
gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 07.08.1973
(Bundesgesetzblatt –BGBl.- I, Seite 965), zuletzt geändert durch das Gesetz
vom 19.12.2008 (BGBl s. 2794), die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2018
in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. Dies bedeutet, dass die Steu-
erpflichtigen, die keinen Grundsteuerbescheid 2018 erhalten, im Kalen-
derjahr 2018 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2017 zu
entrichten haben. Für diese treten mit dem Tag der öffentlichen Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem
Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für 2018 zugegangen wäre.
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Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf:
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Die Grundsteuer wird zu je ¼ ihres Jahresbeitrags am
15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2018 vorbehaltlich einer anderen getrof-
fenen Regelung fällig.
Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen nach dem Tag
der Veröffentlichung als bekannt gegeben.
Die Hebesätze für die Grundsteuer A und B betragen 350 v. H.
Bitte überweisen Sie, unter Angabe der Finanzadresse (aus dem Bescheid),
auf folgende Konten des Marktes Ammerndorf:

IBAN BIC
DE21 7625 0000 0190 2211 27 BYLADEM1SFU

IBAN BIC
DE51 7606 9669 0003 3105 15 GENODEF1ZIR

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe entweder Widerspruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar
Klage erhoben (siehe 2.) werden, schriftlich, zur Niederschrift oder elek-
tronisch in einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form.

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird:
ist der Widerspruch einzulegen bei dem Markt Ammerndorf, Cadolzburger
Str. 3, 90614 Ammerndorf. Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden
Grund in angemessener Frist sachlich nicht entschieden werden, so kann
Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Ansbach, Postfach 6
16, 91511 Ansbach, Hausanschrift: Promenade 24 - 28, 91522 Ans-
bach, erhoben werden. 
Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des
Widerspruchs erhoben werden, außer wenn wegen besonderer Umstände
des Falles eine kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den Kläger, den
Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll
einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tat-
sachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene Bescheid
soll in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen
bei schriftlicher Einreichung zur Niederschrift Abschriften für die übrigen
Beteiligten beigefügt werden.

2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird:
ist die Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht Ansbach, Post-
fach 6 16, 91511 Ansbach, Hausanschrift: Promenade 24 - 28, 91522
Ansbach zu erheben. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den
Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweis-
mittel sollen angeben, der angefochtene Bescheid soll in Abschrift beige-
fügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen bei schriftlicher
Einreichung zur Niederschrift Abschriften für die übrigen Beteiligten bei-
gefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelas-
sen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen!
Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen
entnehmen Sie bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungsge-
richtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).
Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der Verwal-
tungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl S. 390) wurde im Bereich
des Kommunal-Abgabenrechts ein fakultatives Widerspruchsverfahren ein-
geführt, das eine Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen der Widerspruchs-
einlegung und unmittelbarer Klageerhebung. Für mehrere gemeinsame
Adressaten eines Bescheids setzt die unmittelbare Klageerhebung die Zu-
stimmung aller Betroffenen voraus. Kraft Bundesrechts wird in Prozess-
verfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine
Verfahrensgebühr fällig.
Durch die Einlegung eines Rechtsbehelfs wird die Wirksamkeit dieses Be-
scheides nicht gehemmt, insbesondere die Einziehung der angeforderten
Abgabe nicht aufgehalten. Bei einem erfolgreichen Widerspruch entstehen
dem Widerspruchsführer keine Kosten; ist der Widerspruch erfolglos oder
wird er zurückgenommen, hat derjenige, der den Widerspruch eingelegt
hat, die Kosten des Widerspruchsverfahrens zu tragen.
Entscheidungen in einem Grundlagenbescheid (Messbescheid und Zerle-
gungsbescheid) können nur durch Anfechtung des Grundlagenbescheides,
nicht durch Anfechtung des Folgebescheides angegriffen werden (§ 351
Abs. 2 AO). Einwendungen, die sich gegen die Steuerpflicht überhaupt,
gegen die Höhe des Messbetrages bzw. Zerlegungsanteils oder gegen
einen Verspätungszuschlag richten, sind also beim zuständigen Finanzamt
vorzutragen.

Weitere Hinweise:
Bei erteiltem SEPA-Lastschriftmandat werden fällige Beträge automatisch
vom angegebenen Konto abgebucht. Teilen Sie uns bitte Änderungen Ihrer
Bankverbindung baldmöglichst mit, da für nicht einlösbare Lastschriften
von den Instituten Gebühren erhoben werden. Entstehen der Marktkasse
im Rahmen des Lastschriftverfahrens Kosten, die Sie zu vertreten haben,
weil z. B. eine Lastschrift mangels Deckung nicht eingelöst wird, so sind
diese Kosten von Ihnen zu tragen.
Bitte halten Sie die Zahlungstermine ein, da sonst der geschuldete Betrag
mit Mahngebühren und evtl. Säumniszuschläge erhoben werden. Bei wei-
terem Verzug muss mit einer Zwangsvollstreckung gerechnet werden, die
wiederrum mit Kosten verbunden ist.
Bei Veräußerung eines Grundstückes bleibt der bisherige Eigentümer nach
dem Grundsteuergesetz so lange zahlungspflichtig, bis das Finanzamt das
Grundstück auf den neuen Eigentümer umgeschrieben hat. Alt- und Neu-
eigentümer sollten die Zahlung der anfallenden Grundsteuer privatrechtlich
regeln. Ein Bescheid an den Neueigentümer ergeht nach Erstellung des
Grundlagenbescheides durch das Finanzamt.

Markt Ammerndorf
Marktkasse

Altgerätesammlung/Entsorgung von
Elektrokleingeräten

Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner,
Kühlgeräten, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.
Für den Abholtermin Dienstag, 30.01.2018 wird um Anmeldung bis spä-
testens Donnerstag 25.01.2018 gebeten.
Für den Abholtermin Dienstag, 13.02.2018 wird um Anmeldung bis spä-
testens Donnerstag 08.02.2018 gebeten.
Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster,
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind. 
Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung. Nä-
heres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de

Der Kinobus fährt wieder nach Großhabersdorf
Die Kinder werden im Anschluss an die Vorstellung wieder zurückgefahren
und können an den jeweiligen Haltestellen von ihren Eltern in Empfang
genommen werden.
Die Rückfahrten sind unterschiedlich, je nach Spielzeit des angebotenen
Films.
Für Kinder ist der Transport im Kinobus selbstverständlich kostenlos, auch
Eltern können mitfahren.
Eintritt für den Kinobesuch: 5,00 Euro
Abfahrt ist am Ammerndorfer Rathaus jeweils um 15:50 Uhr am 11.01.18
und 25.01.18.
Viel Spaß beim Besuch der Lichtspiele Großhabersdorf wünschen die Ge-
meinden Seukendorf, Cadolzburg und Ammerndorf.
Informationen, welcher Film gezeigt wird, findet man unter www.licht-
spiele-grosshabersdorf.de

Meldung von Brauchwassernutzung für
Toilettenspülung

Nach § 10 Abs. 3 der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungs-
satzung i.d.F. vom 22. Januar 2016 sind alle Hauseigentümer verpflichtet,
Abwassermengen die auf einem Grundstück anfallen mit Zählern zu er-
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fassen. Dies gilt insbesondere für Wasser das aus Zisternen und Brunnen
entnommen wird und dem Abwasserkanal zugeführt wird. Diese Wasser-
entnahme muss über eine Wasseruhr laufen, damit die Abwassermengen
erfasst werden können.
Es werden alle Hauseigentümer die Wasser aus Brunnen oder  Zisternen
entnehmen und als Abwasser der Kanalisation zuführen aufgefordert, bis
spätestens 14.02.2018 im Rathaus die Meldung zu erstatten.

Gemeindewerke Ammerndorf

Mitteilung des Wasserwartes
Im Januar 2018 wurde ein Nitratwert von 0,78 mg/l gemessen; der zuläs-
sige Höchstwert beträgt 50 mg/l. 
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9°dH. Dies entspricht Här-
testufe 3.

Wasserzählerwechsel
In den kommenden Wochen wird  Wasserwart Herr Staudacher die abge-
laufenen Wasserzähler wechseln. Wir bitten Sie, ihm den Zugang zu den
Wasseruhren zu ermöglichen. 

Gemeindewerke Ammerndorf

Gymnasium Stein informiert zum Thema „Übertritt“ 
Derzeit besuchen 937 Schülerinnen und Schüler das Gymnasium Stein
(Stand 01.10.2017). Sie werden in 29 Klassen von 93 Lehrkräften unter-
richtet.  
Ganztagesangebote: Aktuell findet die Ganztagesbetreuung im Rahmen
von zwei offenen Ganztagesgruppen sowie in gebundenen Ganztagesklas-
sen (zur Zeit in den Jahrgangsstufen 5 und 6) statt. 
Folgende Zweige werden im Gymnasium Stein angeboten:  
• Naturwissenschaftlich-Technologischer Zweig (NTG) 

Wirtschafts- u. Sozialwissenschaftlicher Zweig mit wirtschaftlichem
Schwerpunkt (WSG-W) 
Sprachenfolge: 1. Fremdsprache Englisch, 2. Fremdsprache Französisch
oder Latein; ab Jgst. 10 Spanisch als neu einsetzende spätbeginnende
Fremdsprache anstelle der 2. Fremdsprache wählbar.  
Weitere Angebote:
Profilbildung: Studien- und Berufsvorbereitung der Schüler (u.a. Prakti-
kumswoche sowie Studientage zur beruflichen Orientierung für alle Schü-
ler der 9. Jahrgangsstufe, Berufsinformationsabend, Kooperation mit
Universitäten, Schülerfirma, Projektseminar „Business at School“) 
Schüleraustausch: Programme mit Frankreich (Paris, Guéret, La Réunion),
Kanada (Montreal),  China (Shenzhen)  
Schulfahrten: Sommercamp (Jgst. 6), Skilager (Jgst. 8), Besinnungstage
(Jgst. 10), Fahrt nach Berlin (Jgst. 10), Auslandsfahrt (Jgst. 11); ein- und
mehrtägige Exkursionen u.a. nach Weimar, Trier 
Wahlunterricht: u.a. Fotokurs, Internet (Homepage), Forscher-AG Physik,
Percussion, Chor/Orchester, Theatergruppen, Französisch (DELF-Sprach-
diplom), Fair Trade, Chinesisch, Experimente antworten (Chemie), Politik
& Zeitgeschichte, Trickfilm 
Sportangebot: Schwerpunkt des differenzierten Sports auf Ballsportarten
und auf Geräteturnen/ Rhythmischer Sportgymnastik, Klettern, Badminton,
Rope Skipping 
Veranstaltungen: Weihnachts- und Sommerkonzert, Sportgala, Variété-
Abend, Theateraufführungen, Literarischer Abend, Berufsinformations-
abend, Musik- und Theatertage, Sommerfest, Studientage, SMV-Party 
Pädagogische Angebote: Tutorensystem, für die 5. Jgst., Lerntutoren
(Hilfe bei Hausaufgaben), Seminar „Lernen lernen“ in der 5. Jgst, Projekt
„Wir sind Klasse!“, Coaching-Programm „Gegensteuern“ für Jgst. 8 

Im Sommer 2013 erhielt das Gymnasium Stein den Titel „Schule ohne
Rassismus – Schule mit Courage“, im Januar 2016 erfolgte die Zer-
tifizierung als „Fair-Trade-Schule“. 2016 erhielt die Schule den Kul-
turpreis der Stadt Stein. 
Infoabend: Dienstag, 06. Februar 2018, 19.00 Uhr in der Aula der
Schule 
Hauptanmeldetag:  Dienstag, 08. Mai 2018  
zunächst in der Bibliothek, später im Sekretariat 

Für die Anmeldung werden folgende Unterlagen benötigt: 
Übertrittszeugnis im Original, Geburtsurkunde, ggf. Sorgerechtsbeschluss 
Home: www.gymnasium-stein.de
90547 Stein, Faber-Castell-Allee 10, 90547 Stein, Tel: 0911/255678-0,
Fax: 0911/255678-30 

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium Oberasbach
informiert zum Thema „Übertritt“ 

Derzeit besuchen 1.176 Schülerinnen und Schüler das Dietrich-Bonhoef-
fer-Gymnasium. Aktuell findet die Ganztagesbetreuung im Rahmen von
zwei offenen Ganztagesgruppen statt.  
Folgende Zweige werden am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium angeboten: 
• Naturwissenschaftlich-Technologischer Zweig (Englisch-Latein oder

Englisch-Französisch)  
• Sprachlicher Zweig (Englisch-Latein-Spanisch oder Englisch-Franzö-

sisch-Spanisch) 
Profilbildung: Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage, MINT
freundliche Schule, Fairtrade-Schule, Streicher-/Chorklasse in Jgst. 5/6 
Sprachdiplomprüfungen in Englisch (CAE) und Französisch (DELF) 
Schüleraustausch: Frankreich, Polen, Jerusalem, Spanien 
Schulfahrten: Schullandheim, Wintersportwoche, Studienfahrten, Thea-
terprobentage, Gedenkstättenfahrten, Musikprobentage 
Wahlunterricht: Big Band, Chor, Orchester, Rockband, Violine, Violoncello,
Kontrabass, Film (Schnitt und Schauspiel), Schulradio, Theater, Mediation,
Programmieren von LEGO-Robotern, Schulgarten, Englische Konversation,
Medienscouts 
Sportangebot: Badminton, Fußball für Jungen und Mädchen, Handball für
Jungen und Mädchen, Rope Skipping, Geräteturnen, Tennis, Volleyball,
Klettern-Bouldern-Parcour 
Pädagogische Angebote: Tutorensystem für die 5. Jahrgangsstufe, Lern-
coaching für Schüler der Mittelstufe, schulinterne Nachhilfebörse, Tole-
ranzbeauftragte, Mediation 
Veranstaltungen: Naturwissenschaftliche Tage, Weihnachtskonzert, DBG`s
Finest in Concert, Theaterabend, Sommerkonzert, Streicherfest, Nacht der
Lichter, Weihnachts- und Osterandachten, Filmabend, Mathe-Nacht, Ju-
gendgottesdienst, Dies Latinus, französischer und spanischer Tag, Aktionen
der P-Seminare, Sommerfest für die ganze Schulfamilie 
Wettbewerbe: Bundeswettbewerb „Jugend debattiert“, Vorlesewettbe-
werb in Deutsch und Englisch, Landeswettbewerb Alte Sprachen, Infor-
matik-Biber Wettbewerb, Känguru der Mathematik 
Infoabend: Montag 29.01.2018 um 18:30 Uhr in der Aula der Schule 
Hauptanmeldetag:  Dienstag 08.05.2018 von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr
im Sekretariat 
Für die Anmeldung werden folgende Unterlagen benötigt:
Übertrittszeugnis im Original, Geburtsurkunde, ggf. Sorgerechtsbeschluss 
Homepage: www.gym-oberasbach.de
90522 Oberasbach,  Albrecht-Dürer-Str. 9-11, 90522 Oberasbach, Tel:
0911/69 98 20, Fax:0911/69 99 10 

Die Max-Grundig-Schule Fürth informiert 
am 26. Januar 2018 von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Amalienstraße 2-4, 90763 Fürth 
Die FOSBOS – mein Weg zum (Fach)abitur 
Die Max-Grundig-Schule Fürth. 
• Fach- und Berufsoberschule unter einem Dach mit ca. 900 Schülern  
• Vermittlung von allgemeinbildenden und berufsbezogenen Kenntnis-

sen, Fähigkeiten und Fertigkeiten  
• Vorbereitung auf ein Studium an einer (Fach)hochschule oder für eine

anspruchsvolle Ausbildung 
• Mögliche Abschlüsse: Fachhochschulreife, fachgebundene und allge-

meine Hochschulreife 
• Unsere Ausbildungsrichtungen: 

– Wirtschaft und Verwaltung 
– Internationale Wirtschaft 
– Sozialwesen 
– Technik 
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Viele Monate spendeten die
Senioren vom Kinobus aus
Veitsbronn und Seukendorf
beim Bezahlen des Tickets ihr
Rückgeld. Zur Weihnachtszeit
stand ein beträchtlicher Betrag
zu Verfügung, um dem Kinder-
garten „Kleine Strolche“ in Seu-
kendorf und „Regenbogen“ in
Veitsbronn je einen Wunsch zu
erfüllen. Die Seniorenbeauf-
tragte und Gemeinedrätin

Christa Bayer und die treue Hel-
ferin Claudia Kraus konnten 2
„Autorutscher“ in Seukendorf
übergeben, die mit großem
Hallo gleich ausprobiert wurden.
Es war also genau das passende
Mobil, das den Bewegungs-
drang unterstützt und auch in
den Räumen gut genutzt werden
kann. Die Leiterin Frau Reimer
-Kress nahm das Geschenk
sichtlich erfreut an.

Kinolust bringt Kindern Freude

Kindergarten „Regenbogen“ aus Veitsbronn Kindergarten „Kleine Strolche“ in Seukendorf

Ebenso freundlich begrüßt
wurden Frau Bayer und Frau
Kraus im Kindergarten „Regen-
bogen“ in Veitsbronn von Frau
Beate Köferler-Rupp, wo eine
große Spielesammnlung überge-
ben werden konnte. Leider
weihnachtlich verpackt und so
mußten die Kinder ihre Neu-
gierde noch etwas zügeln bis in
einer kleinen Feier alles begut-
achtet werden kann.

Die kleinen Geldspenden der
Kinofreunde haben so mit der
Zeit eine beachtliche Summe er-
geben, die tolle Geschenke erga-
ben. Die Teilnehmer des
Seniorenkinobus aus Veitsbronn
und Seukendorf, die jeden 2.
Donnerstag im Monat nach
Großhabersdorf fahren, wollen
weiter spenden.

Der Wünsche gibt es viele.
Christa Bayer

• Das zeichnet uns aus:  
– Hauseigene Werkstätten 
– Intensivklassen als Ganztagsangebot in Wirtschaft/Verwaltung

und Technik 
– Förderung von Auslandsaufenthalten der Schüler (Erasmus+) 
– dauerhafte Erfolge bei der Beteiligung an Schülerwettbewerben 
– intensive Förderung und Begleitung der Schüler 

Der Infotag am 26. Januar 2018.
Fachvorträge
• zu Voraussetzungen und Möglichkeiten der FOS sowie den Ausbil-

dungsrichtungen mit ihren fachpraktischen Ausbildungen in 
– Wirtschaft und Verwaltung um 14:00 Uhr und 16:00 Uhr 
– Internationale Wirtschaft   um 14:00 Uhr und 16:00 Uhr 
– Sozialwesen     um 14:00 Uhr und 16:00 Uhr 
– Technik     um 14:00 Uhr und 16:00 Uhr 

• zu Voraussetzungen und Möglichkeiten der BOS um 14:30 Uhr und
16:30 Uhr - (inklusive Vorklasse und Vorkurs) 

• zu weiteren Angeboten  
– Vorklasse FOS    um 15:00 Uhr und 17:00 Uhr 
– Intensivklassen (Ganztagsangebot) um 15:00 Uhr und 17:00 Uhr 

Kennenlernen
• des Schulgebäudes und der Unterrichtsräume 
• Verschiedener Unterrichtsfächer und Projekte 
Kontakt 
zu Schülern, Lehrkräften und Eltern z.B. bei einem Stopp im Schülercafe 
Anmeldezeitraum: 26.02. bis 09.03.2018

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

wie Sie den Medien entneh-
men konnten, plant der Markt
Ammerndorf den Bau eines
Mehrfamilienhauses an der
Vogtsreichenbacher Straße 2.
Damit niemand während der
Abbruch- und Bauarbeiten
gefährdet wird, ist es notwen-
dig, den Fußweg zwischen
der Vogtsreichenbacher
Straße und der Moosrangen
(das Gäugässlein) immer wie-
der für den Fußgängerverkehr
zu sperren. Sie müssen des-
halb als Fußgänger mit erheb-

lichen Umwegen rechnen.
Für den Fahrzeugverkehr in

der Nähe der Vogtsreichenba-
cher Straße 2 gilt das eben-
falls. Auch hier muss der
Verkehr immer wieder, vo-
raussichtlich über die Moos-
rangenstraße, umgeleitet
werden.

Ich bitte Sie diese Unan-
nehmlichkeiten zu entschuldi-
gen und hoffe darauf, dass die
Sperrzeiten möglichst kurz
ausfallen.

Mit freundlichen Grüßen
Alexander Fritz
Erster Bürgermeister

Kinderfasching 
SEUKENDORF - Wir laden

alle kleinen und großen Narren
am 4. 2. 2018 ab 14.00 Uhr zum
alljährlichen Kinderfasching in
Seukendorf in der Sporthalle des
SV Seukendorf ein.

Es erwartet euch viel Spiel und
Spaß, eine große Tombola, Auf-

tritte von Tanzgruppen, Kostüm-
prämierung mit tollen Preisen,
leckeres Essen und gute Unter-
haltung.

Seid dabei, feiert mit uns die 5.
Jahreszeit. Wir freuen uns auf
euch.

Silvia Dießl

S E U K E N D O R F / H I LT-
MANNSDORF - Der Senioren-
club der AWO Seukendorf/
Hiltmannsdorf lädt alle Interes-
sierten Narren zum Senioren-Fa-
sching am Montag, den 22.
Januar ab 14.00 Uhr in die Gast-
stätte „Zum Schinkenwirt“ in
Hiltmannsdorf ein. Das Ende der
Veranstaltung ist offen (ca.
17.30-18.30)!  

Egal ob Alaaf, Helau oder
Rumskedi, gesungen, getanzt
und gelacht wird in jeder Spra-
che. Kleine Auftritte in verschie-
denen Dialekten lassen erahnen

– überall in Deutschland ist der
Karneval zu Hause. Kostümie-
rung erwünscht - wie in der
Überschrift schon erwähnt: Mi-
nimum an „Verkleidung“ ist ein
„Käppchen“. 

Anmeldung ist erwünscht, falls
Sie Fahrmöglichkeiten benöti-
gen: Beides unter: 0911/754279
AB oder 0911/ 751905 AB oder
0911/755431. 

Es freut sich auf einen lustigen,
musikalischen und karnevalisti-
schen Nachmittag mit Ihnen –
die Vorstandschaft der AWO
Seukendorf/Hiltmannsdorf.

Awo lädt zum Senioren-
Kappen-Nachmittag ein
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Bekanntmachung der
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter

www.seukendorf.de
oder über den QR – Code 

Protokoll
über die 42. Sitzung des Gemeinderates Seukendorf 2014/2020 am 16.10.2017 im
Feuerwehrhaus Seukendorf. 

TOP 01 Genehmigung der Niederschrift 
Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom
18.09.2017. 

TOP 02 Mitteilungen
1. BGM Tiefel informiert über: 

•  Dank an die Wahlhelfer zur Bundestagswahl,
•  den Ausbaustand der Cadolzburger Straße: heute wurde die Feinschicht aufge-

tragen und die nächsten Tage wird nachgearbeitet. Ende nächste Woche Fertig-
stellung und Freigabe für den Verkehr, 

•  die Obstbaum-Pflanzaktion vom OGV am 21.10. um 14.00 Uhr am Jubiläumshain, 
•  die Fairtrade Veranstaltung in Roßtal am 21.10.2017,
•  die Einladung zum Tag der Metropolregion auf die Consumenta am 3. November

von 11.00 bis 14.00 Uhr. Bei Interesse bitte bei Frau Besinger bis 29. Oktober
melden,

•  eine Exklusive Einladung Erlebnisausstellung „Finanzen (be)greifen“ am 9. No-
vember von der VR-Bank,

•  die öffentliche Vorstellung des Gemeindehauses am 14.November in der Sport-
halle

•  einen gemeinsamen Termin am Spielplatz Hiltmannsdorf. Dieser ist wegen ver-
schiedenster anderer Termine unter den Beteiligten Damen und Herren auf den
18. Oktober um 15.30 verschoben worden,

•  ein neues Verkehrsmessgerät das über die Zenngrundallianz angeschafft wurde, 
•  die Einweihung des Klettergerüstes an der Cadolzburger Grundschule am Freitag

den 20. Oktober um 9.00,
•  den Termin der nächsten Bauausschusssitzung. Diese findet am 26.10.2017 statt,
•  den Termin der nächsten Familien u. Kulturausschusssitzung. Diese findet am

08.11.2017 statt.

TOP 03 Bericht der Jugendpflegerin
1. BGM Tiefel begrüßt zu diesem TOP die Jugendpflegerin Frau Nicole Reiser und übergibt
ihr das Wort. Frau Reiser informiert ausführlich anhand einer PPP den Gemeinderat über
das abgelaufene Jahr sowie über die geplanten Aktivitäten im Jahr 2018. 
Hierbei ging sie auf die drei Arbeitsbereiche Gemeindejugendpflege, Kinder- und Ju-
gendhaus Skyline und Mittagsbetreuung Seukendorf im Besonderen ein. 
Gerade im Kinder- und Jugendhaus hat sich seit der Wiedereröffnung am 05.11.2016
einiges getan. Neben den offenen Aktionen während des regulären Betriebes beteiligte
sich das Skyline am Adventsmarkt und -fenster, den Kinder- und JugendAktivWochen
sowie dem Ferienprogramm der Gemeinde Seukendorf, dass nach zahlreichen Angebo-
ten für Kinder und Jugendliche am 09.09.2017 mit dem Abschlussfest ausklang.
Der Ausblick für das nächste Jahr spricht von Vernetzungsarbeiten und vielen Angeboten
für Kinder- und Jugendliche. 
Beschluss:
Die Ausführungen dienen dem Gemeinderat zur Kenntnis.

TOP 04 Vorstellung eines Hausarztes für Seukendorf
1. BGM Tiefel begrüßt Herr Dr. Kammerer und sein Team und übergibt ihm das Wort. 
Herr Dr. Kammerer sowie Frau Dr. Gansen und Frau Trespe (alle Ärzte der Allgemeinme-
dizin) stellen sich persönlich vor. 
Dr. Kammerer erläutert im Einzelnen, was in der Praxis in Seukendorf als ärztliche Ver-
sorgung möglich ist.  
Dies sind z.B.:
Diagnostik ◦ Blut-, Urin-, Stuhluntersuchungen  ◦ EKG ◦ Lungenfunktion ◦ Sonogra-
phische Untersuchungen (Ultraschall) vom Schilddrüse, Bauch und Urogenitalien  ◦ In-
fusionen ◦ Hörtest ◦ Sehtest ◦ kleine chirurgische Eingriffe 
Therapie ◦ Diabetesschulungen ◦ Fußuntersuchungen ◦ Hausbesuche ◦ Altenheim-
betreuung  ◦Warzen vereisen ◦ Bei Muskel - u. Gelenkbeschwerden: Nebenwirkungs-
freie Stoßwellentherapie (Termine nach Vereinbarung) 
Für weitere Behandlungen steht allen Patienten die Praxis in Langenzenn zur Verfügung. 
Frau Trespe (wohnt auch in Seukendorf) und Frau Dr. Gansen werden die Praxis in Seu-
kendorf leiten. 
Der Mietvertrag für die Räumlichkeiten wurde bereits unterzeichnet. Der Vermieter baut
derzeit die Räumlichkeiten um. Die Eröffnung der Praxis ist für den 01.02.2018 vorge-
sehen. 
1. BGM Tiefel bedankt sich für die Vorstellung und die ausführlichen Informationen. Er
bringt seine Freude zum Ausdruck, dass die Entscheidung und die Umsetzung von Herrn
Dr. Kammerer nach Seukendorf zu kommen so schnell von statten ging.   

Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt die Ausführungen von Herrn Dr. Kammerer zur Kenntnis.

TOP 05 Entsendung eines weiteren Verbandsrates und dessen Vertreter
erneute Beratung

Beschluss:
Der Beschluss vom 18.09.2017 wird aufgehoben. 
Aufgrund des  Vorschlages  der SPD- Fraktion beruft der Gemeinderat  das GRM Erwin
Zogel als  weiteren Vertreter  in die Verbandsversammlung des Zweckverbandes zur
Wasserversorgung Dillenberggruppe und  das GRM  Claudia Lipinski als seine Vertreterin. 
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0

Protokoll
über die 43. Sitzung des Gemeinderates Seukendorf 2014/2020 am 06.11.2017 im
Feuerwehrhaus Seukendorf. 

TOP 01 Genehmigung der Niederschrift 
Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift über die Gemeinderatssitzung vom
16.10.2017.

TOP 02 Mitteilungen
1. BGM Tiefel informiert über:

•  die Vorstellung Gemeindesaal in der Sporthalle am 14. November,
•  die  Seniorenmesse in Stein am 18. November, 
•  die Familienkonferenz  am 21. November,
•  die Einweihung der Skiclub Ruhebank am Grasweg 25. November,
•  die Adventsfenster beginnend am  1. Dezember,
•  den am 10. Dezember stattfindenden Adventsmarkt zusätzlich vor der Konrads-

scheune,
•  das am 20. Dezember stattfindende Weihnachtsessen,
•  des Baubeginn des Gemeindehauses in dieser Woche,
•  die Info Tafeln im Gemeindegebiet. Diese werden Restauriert oder Erneuert je

nach Zustand,
•  die Querungshilfe  an der Siegelsdorfer Straße. Diese wurde durch den Landkreis

in der Prioritätenliste aufgewertet und wird nun als Ampelanlage geführt,
•  die Nutzungsänderung für den Hausarzt. Diese wurde ans Landratsamt weiter-

gegeben
•  nachstehende Vergaben:
•  Die Mauer Am Alten Weg wird in Absprache mit dem Grundstückseigentümer wie-

dererstellt.
•  Erneuerung Eingangstür Kindergarten ist mit 11.275,25 € an die Firma Element-

bau Franken vergeben worden.
•  Sanitär Fa. Seiler Bad Windsheim 64.285,60 €
•  Gerüstbau: Fa. Au Nürnberg 12.611,75 €
•  Aufzug Fa. Kohne, Nürnberg 40.805,10 €
•  Zimmererarbeiten Fa. Röttenbacher, Lichtenau 29.164,15 €
•  Dachdeckerarbeiten Fa. Röttenbacher Lichtenau 96.728,25 €
•  Spenglerarbeiten Fa. Marschik, Obermichelbach 20.079,17 €
•  Baumeisterarbeiten Fa. Fritz Rain Ühlfeld 441,556,91 €

TOP 03 Zuwendungen an gemeindliche Vereine
1. BGM Tiefel informiert, dass entsprechend dem Gemeinderatsbeschluss vom
03.04.2017, für das Haushaltsjahr 2016, wie nachstehend angeführt, folgende Vereins-
zuwendungen gewährt worden sind:
Zuwendungsempfänger: Zuwendung

HH-Jahr 2016
Freiwillige Feuerwehr 350,00 €
Posaunenchor 200,00 €
Gesangverein 700,00 €
Kath. Kirchengemeinde 150,00 €
Evang. Kirchengemeinde 150,00 €
Schützenverein 200,00 €
Sportverein 1.050,00 €
Gartenbauverein 250,00 €
AWO Seukendorf 100,00 €
Altenclub der AWO 100,00 €
Förderverein 150,00 €
Gesamtbetrag: 3.400,00 €
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt für das Haushaltsjahr 2017 die einzelnen Vereinszuschüsse
auf dem Niveau des Haushaltsjahres 2016 zu gewähren.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0

TOP 04 Änderung des Bebauungsplanes Nr. 14 "Erweiterung Grasweg"
anwesend; Herr Rosemann

1. BGM Tiefel berichtet, dass der Bauausschuss in seiner Sitzung am 03.11.2016 be-
schlossen hat, dass vor einem konkreten Aufstellungsbeschluss geklärt werden soll, ob
die Voraussetzungen für ein Änderungsverfahren (beschleunigtes Verfahren ohne noch-
malige Umweltprüfung) gem. § 13a Abs. 2 BauGB gegeben sind. Hierzu teilte das Land-
ratsamt zwischenzeitlich mit, dass dem zugestimmt werden kann. 1. BGM Tiefel begrüßt
Herr Rosemann vom Topos-Team und übergibt ihm das Wort. Herr Rosemann erläutert
ausführlich anhand einer PPP die Planungen.
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Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Einleitung eines Verfahrens zur Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 14 „Erweiterung Grasweg“ gemäß der heute vorgestellten Planung von
Herrn Rosemann. Die Änderung erfolgt im vereinfachten Verfahren gem. § 13 a BauGB.
Mit der Ausarbeitung der Planunterlagen wird das Büro Topos Team gem. HOAI beauf-
tragt.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: 14
Nein-Stimmen: 0
Persönlich beteiligt: 0

Sämtliche Protokolle des Gemeinderates Seukendorf und seiner Ausschüsse kön-
nen auf der Homepage unter dem Punkt „Bürgerinformationssystem“, mit sämt-
lichen Anlagen – zeitnah nach jeder Sitzung – eingesehen werden.

Zum Geburtstag gratulieren wir
Die Gemeinde Seukendorf gratuliert folgenden Bürgerinnen und Bürgern
recht herzlich zum Geburtstag:

19.01 Frau Margarete Lämmermann 85 Jahre
22.01. Herr Eberhardt Reiff 75 Jahre
29.01. Frau Elfriede Holland 80 Jahre
05.02. Frau Anna Schauer 80 Jahre 
09.02. Frau Luise Kobolla 80 Jahre

Möchten sie keine Veröffentlichung ihres Geburtstages, wenden sie sich
bitte mindestens 2 Monate vor ihrem Geburtstag an das Bürgeramt unter
Tel. 0911/75208-28.

Geburten in Seukendorf
03. Januar 2018 Elina Joline Maar, Eltern: Caroline Maar und Antony

Stelzig

Möchten sie keine Veröffentlichung der Geburt Ihres Kindes, wenden sie
sich bitte direkt im Anschluss nach der Geburt an das Bürgeramt unter Tel.
0911/75208-23.

Eheschließungen
15.12.2017 Monika und Stephan Maderer
21.12.2017 Michaela und Cornelia Regus

Sterbefälle 
29.12.2017 Manfred Hurt

Veranstaltungen Seukendorf
Januar 2018
20.01. 11.00 - Gemeindejugendpflege Nicole Reiser

18.00 Uhr Open Juggern, Special der 0151 / 579 097 94
Veranstaltungsreihe 
Mitternachtssport in Nürnberg
im Jugendhaus MIKADO

22.01. 14.00 Uhr AWO Ingrid Wrede
Senioren-Zusammenkunft 0911 / 75 42 79
"Fasching-Kappen-Nachmittag" Helga Oppelt
in Hiltmannsdorf im Gasthaus 0911 / 75 54 31
"Zum Schinkenwirt"   

27.01. SV Seukendorf/Skiclub Peter Dietz
Tagesfahrt nach Ellmau in 0911 / 75 16 92
die Ski-Welt Wilder Kaiser
Brixental/Tirol

27.01. 09.00 - Gemeindejugendpflege Nicole Reiser
17.00 Uhr Juleica-Workshop im 0151 / 579 097 94

Jugendtreff Veitsbronn

27.01. 18.30 Uhr Ev. Kirche St. Katharina Ev. Pfarramt
Mitarbeiterdankgottesdienst 0911 / 75 17 20

28.01. 09.00 - Gemeindejugendpflege Nicole Reiser
17.00 Uhr Juleica-Workshop im 0151 / 579 097 94

Jugendtreff Veitsbronn

29.01. 09.00 - Ev. Kirche St. Katharina Ev. Pfarramt
12.00 Uhr Jungschar 0911 / 75 17 20

Nachtreffen Krippenspiel

30.01. 19.00 Uhr Freie Wähler C. Glas
Seukendorf/Hiltmannsdorf 0176 / 931 458 47
Öffentliche Fraktionssitzung
im Feuerwehrhaus, 1. Stock

Februar 2018
02.02. CSU Andre Kraus

"Stammtisch" CSU für alle - 0911 / 801 66 80
in Hiltmannsdorf im
Gasthaus "Zum Schinkenwirt"

04.02. Ev. Kirche St. Katharina Ev. Pfarramt
09.30 Uhr Partnerschaftssonntag 0911 / 75 17 20
11.00 Uhr Familiengottesdienst

04.02. 14.00 Uhr FU / CSU Silvia Dießl
Kinderfasching in der 0911 / 75 40 87 2
Sporthalle des SV Seukendorf

05.02. 14.00 Uhr AWO Ingrid Wrede
Senioren-Zusammenkunft in 0911 / 75 42 79
Seukendorf im Gasthof Helga Oppelt
"Rotes Ross" 0911 / 75 54 31

08.02. 13.30 Uhr Gemeinde Seukendorf Gem. Seukendorf
Kinobus für Senioren mit 0911 / 752 08 - 23
Kaffee und Kuchen

09.02. 19.30 Uhr SPD Sebastian Rocholl
Jahreshauptversammlung 0911 / 41 36 09

10.02. 09.00 - Ev. Kirche St. Katharina Ev. Pfarramt
12.00 Uhr Jungschar Faschingsfeier 0911 / 75 17 20
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Bekanntmachung: Vollzug des Baugesetzbuches
(BauGB); Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10 „Am
Grasweg“ im Bereich der Flurnummer 176, Gemar-
kung Seukendorf, östlich des Bernbacher Weges
hier: Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zum

Entwurf

Die Gemeinde Seukendorf beabsichtigt, den Bebauungsplan mit Grünord-
nungsplan Nr. 10 „Am Grasweg“ zu ändern. Der Geltungsbereich der Än-
derung umfasst das Grundstück Fl. Nr. 176, Gemarkung Seukendorf
(Bernbacher Weg 14), und befindet sich östlich des Bernbacher Weges
zwischen Grasweg und Heuweg.

Lageplan mit Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung
(Kartengrundlage: Geobasisdaten © Bayerische Vermessungsverwaltung 2017)

Die Bauflächen im Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung sollen
als allgemeines Wohngebiet (WA gemäß § 4 Baunutzungsverordnung –
BauNVO) festgesetzt und eine Bebauung mit bis zu zwei Vollgeschossen
zugelassen werden.
Es handelt sich um eine Planung der Innenentwicklung gemäß § 13a Bau-
gesetzbuch – BauGB, die ohne Durchführung einer Umweltprüfung statt-
findet.
Anfang Dezember 2017 hat der Gemeinderat die im Zuge der frühzeitigen
Bürgerbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB vorgebrachten Anregungen
geprüft und den vorliegenden Entwurf zur Änderung des Bebauungsplans
Nr. 10 gebilligt.
Um der betroffenen Öffentlichkeit im beschleunigten Verfahren gemäß §
13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben, liegt der
Entwurf bestehend aus Planzeichnung, textlichen Festsetzungen und Be-
gründung vom 29. Januar bis einschließlich 02. März 2018 in der Ge-
schäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn, Zimmer 17 (Herr
Wild), Nürnberger Straße 2, 90587 Veitsbronn öffentlich aus.
Während der allgemeinen Dienststunden (Montag – Freitag 8:00 – 12:00
Uhr, Donnerstag: 14:00 – 18:00 Uhr oder nach Terminvereinbarung) kön-
nen
•  der Entwurf zur Bebauungsplanänderung in der Fassung vom

04.12.2017,
•  ein Artenschutzbeitrag der Ökologisch-Faunistischen-Arbeitsgemein-

schaft (ÖFA) Schwabach vom 20.10.2017 zu dem geplanten Vorhaben
und

•  ein Auszug aus dem Sitzungsprotokoll des Gemeinderates Seukendorf
vom 04.12.2017 mit sämtlichen während der frühzeitigen Beteiligung
vorgebrachten Stellungnahmen

eingesehen werden.
Parallel dazu werden der Inhalt dieser Bekanntmachung und die auszule-
genden Unterlagen unter dem Punkt „Neuigkeiten aus Seukendorf“ auf
der Internetseite der Gemeinde unter
http://vg-veitsbronn-seukendorf.de/seukendorf/ eingestellt.
Während der Auslegungsfrist, d.h. bis spätestens zum 02. März 2018,
besteht die Möglichkeit, eine Stellungnahme zu dem Vorhaben abzugeben
oder zur Niederschrift zu bringen. Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben.
Darüber hinaus erhalten Sie Gelegenheit, die Bauleitplanung im Rahmen
einer Bürgersprechstunde am Donnerstag, den 22. Februar 2018, von
16:00 bis 19:00 Uhr, im Sitzungssaal des Feuerwehrhauses Seukendorf,
Cadolzburger Straße 3, 90556 Seukendorf, mit Herrn Bürgermeister Tiefel
und dem beauftragten Planungsbüro zu erörtern.

Gemeinde Seukendorf

Werner Tiefel
Erster Bürgermeister

Volkshochschule
Veitsbronn

Das neue Programm für das
Frühjahr-, Sommersemester
2018 liegt ab Donnerstagnach-
mittag, den 01. Februar 2018 für
Sie bereit. 

Sie finden es dann im Rathaus
in Veitsbronn,  den Banken und
vielen örtlichen Geschäften!

Auch im Internet auf der Home-
page der VHS Veitsbronn
(vhs.veitsbronn.de) wird es ab
dem 01. Februar 2018 (14 Uhr)
zu sehen sein. 

Anmeldungen werden sofort
nach Erscheinen des Programm-
heftes angenommen.

Meisterbetrieb mit eigener Reparaturwerkstatt

Ihr kompetenter Partner für Computersysteme, Netzwerk-,
EDV-Anlagen, Webdesign, Telefon-, SAT-Anlagen, TV-Video-HiFi
An der Bleiche 9        90579 Langenzenn       Tel. 09101/99590  

www.flory-electronic.de www.shop-langenzenn.de
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Vielen Besuchern des Seuken-
dorfer Adventsmarktes 2017
werden sie aufgefallen sein:
Kleine und größere Aufkleber
auf vielen Ständen des Marktes
mit dem FairTrade Logo. Diese
haben auf unterschiedlichste
Köstlichkeiten aus fairer Pro-
duktion und Verkauf hingewie-
sen. So beteiligten sich u.a. der
Stand der gemeindlichen Ju-
gendarbeit mit selbstgemachtem
fairem Früchtepunsch, der Bür-
gerhausverein mit einigen fairen
Gewinnen in der Tombola, die
AWO mit fair gehandelten Kaf-
fee- und Espressomischungen
sowie der Kindergarten, die

Frauen Union, die SPD oder die
Freien Wähler. Unsere Ge-
meinde nimmt aktuell an der
deutschlandweiten Kampagne
„FairTrade Town“ teil. In Zeiten
von Wegwerf-Gesellschaft und
schnellen Konsums möchten wir
als Gemeinde unseren
Bürger*innen mehr fair gehan-
delte Alternativen bieten und ein
stärkeres Bewusstsein über
unser Kaufverhalten fördern.
Wir  – die örtliche Steuerungs-
gruppe – freuen uns deshalb sehr
über die rege Beteiligung am
Seukendorfer Adventsmarkt von
so vielen unterschiedlichen Ver-
einen und Akteuren. 

Lecker und Fair auf dem
Seukendorfer Adventsmarkt

SEUKENDORF / HILT-
MANNSDORF - Bereits seit 25
Jahren kämpfen wir, der Förder-
verein Bürgerhaus Seukendorf /
Hiltmannsdorf e.V. dafür, dass in
der Gemeinde ein Bürgersaal
entsteht. Seit November 2017 ist
es endlich so weit. Zusammen
mit der neuen ersten Vorsitzen-
den Petra Tiefel und dem neuen
zweiten Vorsitzen Walter Meder
werden nun fleißig Ideen gesam-
melt, wie wir das Projekt tatkräf-
tig unterstützen können. Und
dazu benötigen wir Ihre Mit-
hilfe: Stöbern erwünscht!

Wir möchten, dass sich in dem
alten Schulhaus in seiner neuen
Funktion als Treffpunt aller Bür-
gerinnen und Bürger aus Seu-
kendorf und Hiltmannsdorf auch
die Geschichte der beiden Orts-
teile wiederfindet. Ohne dem
Haus einen musealen Charakter
zu geben soll anhand einzelner
Stücke die Geschichte schlag-
lichtartig aufleuchten. Es kann
sich hierbei sowohl um ein altes

Waschbecken, eine Tür, ein altes
Fenster, eine alte Armatur o. ä.
als auch um Gerätschaften, Fo-
tografien, Trachten Stamm-
bäume, Haushaltsgegenstände,
landwirtschaftliche Geräte oder
andere Zeugnisse unserer Vor-
fahren handeln.

Schön wäre es, wenn es zu die-
sen Gegenständen eine kurze
Geschichte gäbe (stammt aus
dem Haus X aus dem Jahr Y, ge-
hörte Familie Z von bis usw.).
Wir bitten Sie also: töbern Sie
doch mal in Keller, Dachboden,
Garage oder Scheune!! Viel-
leicht findet sich ja etwas, des-
sen Geschichte Sie mit uns teilen
können und möchten.

Und wenn Sie etwas gefunden
haben, dann bloß keine Scheu:
Rufen Sie bitte unsere erste Vor-
sitzende, Petra Tiefel, unter 
0176-2000069 an oder schicken
Sie ihr eine E-Mail an petratie-
fel@web.de. Sie wird sich gerne
bei Ihnen melden und einen Ter-
min zur Besichtigung vereinbaren.

Bürgerhausumbau
hat begonnen
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Das Spenden-Füllhorn ausgeschüttet

Organisationen waren sehr er-
freut und nahmen dankbar die
Spendenschecks des im Jahr
1926 gegründeten Familienun-
ternehmens an. 

Die Firma Porlein ist Spezialist
für energiesparende Heizungs-
anlagen, barrierefreie Bäder,
Bad-Sanierungen, Photovoltaik-
und Solaranlagen in Großha-
bersdorf.

Von li. Gunter Porlein (Geschäftsführer Haustechnik Porlein GmbH), Kita-Leiterin Blumenwiese Margit
Himmelhuber, Helmut Porlein, Kita-Leiterin Tulipan Karin Heink und Walter Porlein (2. Vorsitzender 
Förderverein HvO)

GROSSHABERSDORF (jm) -
Einmal mehr konnten sich die
beiden Evangelischen Kinderta-
gesstätten „Blumenwiese“ und
„Tulipan“ und der Förderverein
Helfer vor Ort (HvO) kurz vor
Weihnachten über eine wunder-
bare Bescherung freuen. 

Helga und Helmut Porlein
sowie Gunter Porlein, Geschäfts-
führer der „Porlein Haustechnik
GmbH“, spendeten erneut groß-
zügig an die Einrichtungen.
Neben einem Gesamtbetrag von
1.000 Euro für die beiden Kin-
dergärten gab es 250 Euro für
den Förderverein HvO. „Spen-
den und Schenken sollte man aus
Überzeugung und von Herzen“
beschreibt Helmut Porlein seine
soziale Ader und jahrzehntelange
Bereitschaft, Institutionen und
Vereine in der Region zu unter-
stützen. 

Zudem ist das Motto „Spenden
statt Geschenke“ bei der Haus-
technik Porlein GmbH zur Tra-
dition geworden, denn auch in
diesem Jahr verzichtete die
Firma darauf, Weihnachtsge-
schenke an Kunden und Ge-
schäftspartner zu verteilen.
Stattdessen investierte der Fach-
betrieb in die gute Sache und
stiftete seinen Beitrag zweckge-
bunden für neue Spielgeräte in
den Kitas. 

Die Vertreter der bedachten
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Das Papierhaus Schöll, bereits
1847 von Julius Schöll gegründet,
ist nach wie vor in Familienhand,
mittlerweile in der fünften Gene-
ration. 1940 zog das Geschäft an
seinen jetzigen Standort in das
prächtige Jugendstilgebäude am
Obstmarkt 1. Das Papierhaus
wird derzeit vom Inhaber Gerhard

Obstmarkt 1, 90762 Fürth
Tel  0911. 810029-0
Fax 0911. 810029-19

Stempel und
Schilder

Seit 1847

Liebe Bürgerinnen und
Bürger,

soziale persönliche Kontakte
sind zur Entwicklung und Fes-
tigung der eigenen Persönlich-
keit erforderlich. Die sozialen
Medien sind dafür kein Er-
satz. Besonders Jugendliche
brauchen den Erfahrungshori-
zont im Umgang mit anderen.
Nur so lernen sie, andere Mei-
nungen, andere Lebensformen
zu verstehen und zu akzeptie-
ren. Sie lernen, mit Erfolgen,
Niederlagen und Enttäuschun-
gen umzugehen. Sie werden
stärker, selbstsicherer, leben
bewusster. Stärkung der Resi-
lienz nennen dies Fachleute.

Unserer Jugend wird mitt-
lerweile viel geboten. Unsere
Gemeinden sind ständig be-
müht, die Angebote stetig aus-
zuweiten. Dank an unsere
Vereine und Jugendgruppen,
die mit ihrer Vielfalt jedem
Jugendlichen Freude und
Freunde bieten können.

Doch scheinbar reicht das
nicht. Manche Jugendliche
wollen sich nicht in Vereinen

oder sonstigen Gruppen binden.
Wir erkennen in allen Organisa-
tionen ein nachlassendes Inte-
resse, sowohl bei Neuzugängen,
als auch bei der Bereitschaft, eh-
renamtliche Verantwortung zu
übernehmen. Das ist schade,
denn gerade Gemeinschaften,
persönliche Kontakte bilden das
notwendige soziale Umfeld, aus
dem jeder Mensch Nutzen zie-
hen kann. Der Umgang mit an-
deren, die gemeinsamen
Erlebnisse, auch die Konflikte
und deren Lösungen und die
Übernahme von Verantwortung
erweitern die eigene Sozialkom-
petenz. Und diese ist ein wesent-
liches Kriterium für die eigene
berufliche, aber auch für unsere
gesellschaftliche Entwicklung.
Nicht nur staatliche Stellen sind
gefordert. Besonders das Bür-
gerschaftliche Engagement ist
eine bedeutende Stütze unseres
Zusammenlebens. Dies wollen
wir erhalten und ausbauen.
Dabei muss ein Schwerpunkt
der Umgang mit unseren Ju-
gendlichen sein.

Zunehmendes Interesse bei

Schülerinnen und Schülern
besteht in der Begleitung
durch einen Schülercoach, der
ebenfalls das soziale Umfeld
erweitert. 

Dabei geht es nicht um Er-
ziehung oder Nachhilfe, son-
dern nur um das Miteinander,
das Erleben des Täglichen, ge-
meinsame Erfahrungen ma-
chen und Freude daran haben.
Unsere örtlichen Schülerco-
achteams sind leider unterbe-
setzt und können nicht alle
Anträge bedienen. Auch hier
können sich erwachsene Bür-
gerinnen und Bürger mit ihren
Lebenserfahrungen hervorra-
gend mit Freude einbringen.
(Infoveranstaltungen: Real-
schule Langenzenn am 6.2.;
Mittelschule Oberasbach am
7.2.; Mittelschule Cadolzburg
am 8.2.2018, jeweils um 19
Uhr). Kontakt können Sie
über die E-Mail-Adresse: ca-
dolzburg@der-schuelerco-
ach.de direkt aufnehmen.
Machen Sie mit, engagieren
Sie sich.

Mit freundlichen Grüßen

Aufruf zum Bürgerschaftlichen
Engagement

Bernd Obst

1. Bürgermeister 

Markt Cadolzburg

Werner Tiefel

1. Bürgermeister 

Gemeinde Seukendorf

Alexander Fritz

1. Bürgermeister 

Markt Ammerndorf

PLAYMOBIL-FunPark erreicht neuen
Besucherrekord

ZIRNDORF - Der PLAYMO-
BIL-FunPark beendet ein erfolg-
reiches Jahr 2017. Seit bereits
mehr als 17 Jahren begeistert die
90.000 m² große PLAYMOBIL-
Erlebniswelt in Zirndorf Fami-
lien aus nah und fern. Dass der
Park mit seinem besonderen
Konzept und dem Motto „Spie-
len, Bewegen, Erleben“ ange-
sagter ist denn je, zeigt der

erneute Rekord von nahezu
900.000 Besuchern innerhalb
eines Jahres. Im letzten Jahr
wurde erstmalig die Marke von
800.000 Besuchern geknackt,
was in diesem Jahr nochmal bei
weitem übertroffen wurde.

Auch im Winter, wenn das Au-
ßengelände des Parks geschlos-
sen ist, brauchen echte
FunPark-Fans nicht auf den ein-

zigartigen PLAYMOBIL-Spiel-
spaß verzichten, denn das große
Indoor-Gebäude und der über-
dachte Klettergarten haben bis
zum 18. Februar 2018 täglich
geöffnet. Hier können Familien
auch bei schlechtem Wetter ge-
mütliche Stunden verbringen.
Weitere Informationen finden
Sie im Web unter www.playmo-
bil-funpark.de.
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Schöll und seinem Sohn Frederik
Schöll geführt.
Breites Sortiment
Das riesige Sortiment von

namhaften Herstellern erstreckt
sich vom üblichen Bürobedarf
wie Ordner, Ordnungssysteme,
Dokumenten- und Bewerbungs-
mappen, Druckerpatronen, -zu-
behör und -reparaturen, Kleber,
Klebefilme etc. Aktenvernichter
und Schneidemaschinen bis hin
zu Architektenpapier, Kopier-
und Laserpapier, Geschenkpa-
pier und hochwertiges Briefpa-
pier in vielen Farben, loses
Papier mit Umschlägen, Tisch-
karten und Einlegeblättern.
Auch Künstlerbedarf der Firmen
Schmincke und Faber Castell
wie Aquarellstifte und -Farben,
Acrylfarben und Bleistifte der

Firma Staedtler sowie die pas-
senden Maluntergründe sind im
Papierhaus zur finden.

Das Papierhaus Schöll ist auch
ein Spezialist für schöne Karten.
Selbst wenn heute unsere jün-
gere Generation überwiegend
elektronisch kommuniziert, so
lässt ein Trend zurück zum
handgeschriebenen Gruß wieder
hoffen. Und so hält das Papier-
haus neben vielerlein Verpa-
ckungen und Dekoartikeln auch
Glückwunsch- und Grußkarten
in unterschiedlichsten Gestaltun-
gen, von nostalgisch bis modern,
oder auch künstlerische Unikate,
bereit. Kalender von Brunnen

und Zeitplaner von Paperblanks
und Filofax liegen ebenfalls in
großer Auswahl bereit. Wer Wert
auf Schreibkultur legt, der wird
hier garantiert fündig. Es gibt
hochwertige Füller und Kugel-
schreiber der Firmen Lamy, Pe-
likan, Parker, Faber Castell und
Schneider, die auch graviert
werden können. 

Für Schüler werden alle not-
wendigen Schulutensilien bis
hin zur Büchertasche von
Hama, Scout, 4 YOU und Mc
Neill Schulrucksäcke angebo-
ten, die selbstverständlich im
Laden anprobiert und angepasst
werden.

Technischer Bereich
Eine zweite Geschäftsschiene

ist der moderne Großhandel für
Gewerbe und Industrie samt In-
ternetshop, um den sich vor allem
Sohn Frederik kümmert. Groß-
kunden finden hier den leistungs-
fähigen Geschäftspartner für alle
Verbrauchsmaterialen im Büro.
Dies gilt auch für den techni-
schen Bereich, in dem neben dem
Verkauf von professionellen Ko-
pierern und Druckern ein schnel-
ler Service vor Ort zum
verlässlichen Standard gehört.
Ebenso kann man sich hier Stem-
pel und Schilder nach Wunsch
anfertigen lassen. Und falls je-
mand Bedarf an Anekdoten des
Hauses hat: Gerhard Schöll ist –
wenn er Zeit hat – gerne bereit,
einige zu erzählen...

Die ganze Welt hochwertigen Papiers

Fürth, Gustavstraße
Parkplätze im Hof

Wir reduz
ieren –

Sie profit
ieren

Gustavstr. 56 |�90762 Fürth |�Tel. 0911-77 59 47
www.monalisa-dessous.de

Seit 1847
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VEITSBRONN - Aus einem
Experiment wurde ein dauerhaf-
tes kulturelles Angebot. Die
Klosterhofspiele zeigen auch in
diesem Jahr eine Winterproduk-
tion: „Charlyes Tante“. 

Diese spritzige Komödie ist
eine der meistgespielten Boule-
vardstücke und wurde bereits er-
folgreich mit Heinz Rühmann
und Peter Alexander verfilmt.

Die Klosterhofspiele haben
dieses Stück ins alte England in
die 50er Jahre verlegt. Mit
Musik und Kostümen aus der
Zeit des Petticoats erleben Sie
einen turbulenten Abend in der
Zenngrundhalle in Veitsbronn.

Vor der Vorstellung und in der
Pause verwöhnt Sie das Häpp-
chenteam wieder mit selbstge-

machten Leckereien und erfri-
schenden Getränken.
Aufführungstermine:
Freitag, 02.02.2018, 20 Uhr;

Samstag, 03.02.2018, 20 Uhr;
Freitag, 09.02.2018, 20 Uhr;
Samstag, 10.02.2018, 20 Uhr;
Sonntag, 11.02.2018, 18 Uhr;
Freitag, 16.02.2018, 20 Uhr;
Samstag, 17.02.2018, 20 Uhr;
Sonntag, 18.02.2018, 18 Uhr. 

Einlass ist jeweils eine Stunde
vor Beginn der Vorstellung.
Freie Platzwahl. Eintritt 19 Euro
(Schüler und Studenten bekom-
men 2 Euro Ermäßigung).

Karten erhalten Sie beim Kar-
tenvorverkauf in Langenzenn:
Tel. 09101 9043530, E-Mail
karten@klosterhofspiele.de oder
über www.resevix.de

Charlyes Tante

Am Galgenberg 1 • 90579 Langenzenn • Tel. 09101 / 90 20 840

Pflegedienstleitung Nelly Abel • Geschäftsführer Tobias Knickmeier

www.pektus-pflegedienst.de • info@pektus-pflegedienst.de

Wir wünschen ein gesundes neues Jahr!

ANSBACH – Die guten Kon-
takte des Bezirks Mittelfranken
nach Polen standen im Fokus
eines Deutsch-Polnischen Neu-
jahrsempfangs im Bezirksrat-
haus in Ansbach, zu dem
Bezirkstagspräsident Richard
Bartsch eingeladen hatte. Die
Basis für die Beziehungen
wurde im Frühjahr 2000 mit der
Unterzeichnung einer Partner-
schaftsvereinbarung zwischen
dem Bezirk Mittelfranken und

der Woiwodschaft Pommern ge-
schaffen. Seitdem sind fünf
Kommunalpartnerschaften ent-
standen zwischen dem Markt
Wendelstein und der Gemeinde
Żukowo, zwischen Stein und
Puck, zwischen den Kommunen
Uffenheim und Kolbudy, außer-
dem zwischen Burghaslach und
Przywidz sowie zwischen Uehl-
feld und Trąbki Wielkie. In sei-
ner Begrüßung dankte
Bezirkstagspräsident Richard
Bartsch allen Aktiven, die sich
für die deutsch-polnische
Freundschaft einsetzen. Der Be-
zirkstagspräsident ermunterte
insbesondere Kultur- und Sport-
vereine, sich mit dem Büro für
Regionalpartnerschaften des Be-
zirks Mittelfranken in Verbin-
dung zu setzen, wenn sie
Unterstützung bei der Aufnahme
von ersten Kontakten nach Pom-
mern benötigen. Auch Förder-
möglichkeiten für Begeg-
nungsmaßnahmen könnten dort
erfragt werden. Ehrengast des
Abends war Froben Schulz von
der Deutsch-Polnischen Gesell-
schaft in Franken. In seinem
Grußwort brachte er die Hoff-
nung zum Ausdruck, dass sich

die „politische Großwetterlage“
wieder beruhigen und sich die
deutsch-polnische Freundschaft
weiter gedeihlich entwickeln
möge. Für die musikalische Be-
gleitung der Veranstaltung
sorgte das Quartett Zagan
Acoustic aus Danzig, das 2006

an der Musikakademie der pol-
nischen Hafenstadt gegründet
wurde. 

Die jungen Musiker, vier klas-
sisch ausgebildete Instrumenta-
listen, nehmen regelmäßig an
Festivals in Polen und darüber
hinaus teil. 

Deutsch-Polnischer Neujahrsempfang im Bezirksrathaus

Die Freundschaft wurde gefeiert
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Maurermeister 

JÖRG RAPPSILBER
Bauwerksdiagnostiker (TÜV)

Fabrikstr. 15, 90579 Langenzenn
Tel. 0 91 01/88 01
Mobil 01 75/4 10 52 66

Sachverständiger für die Erkennung,
Bewertung und Sanierung von
Schimmelpilzbelastungen

• Bauphysik
• Messtechnik
• Baustoffkunde
• Schallschutz

• Analytik
• Mykologische

Zusammenhänge
• Baubiologie

Sterben ist ein Thema, das uns
alle betrifft. Das Lebensende
eines Angehörigen macht uns oft
hilflos und traurig. Es hinterlässt
die Frage, wie man für einen
Menschen da sein kann, der sich
auf seinem letzten Weg befindet.
Mit dem Kurs „Letzte Hilfe“
richtet sich die Diakonie Fürth
an Interessierte, die erfahren
möchten, was sie für die ihnen
Nahestehenden am Ende des Le-
bens tun können.

Das Seminar nimmt an nur
einem Abend jene zentralen Fra-
gen in den Blick, die mit dem

Thema Sterben und Tod verbun-
den sind: Was geschieht beim
Sterben? Wie können Angehö-
rige den Sterbenden
unterstützen? Wozu dienen Pa-
tientenverfügung und Vorsorge-
vollmacht? Wie gehen wir mit
unserer Trauer um? Was ist für
die Zeit nach dem Tod zu beden-
ken? „Die Teilnehmenden setzen
sich mit der Normalität des Ster-
bens auseinander und erlenen
Basiswissen sowie einfache
praktische Handgriffe, zum Bei-
spiel für die Mundpflege“, sagt
Sandra Höchsmann, bei der Dia-

Umsorgen von Sterbenden: Diakonie Fürth bietet erneut Kurse an

Letzte Hilfe – Menschen am Lebensende begleiten

© Diakonie Fürth 

konie Fürth für den Bereich
„Palliative Care“ zuständig.

Im Blick stehen vier Themen-
bereiche: „Sterben ist ein Teil
des Lebens“, „Vorsorgen und
entscheiden“, „Körperliche, psy-
chische, soziale und existen-
zielle Nöte“ und „Abschied
nehmen vom Leben“. Referen-
ten sind Diakon Stefan Meyer,
Leiter der Hospizakademie
Nürnberg und Diakon Dirk

Münch, 1. Vorsitzender des Hos-
piz-Teams Nürnberg e. V.. Beide
verfügen über langjährige Erfah-
rung in der Hospiz- und Pallia-
tivversorgung. Sandra Höchs-
mann betont: „Der Abend ermu-
tigt, sich Sterbenden zuzuwen-
den und für sie da zu sein.“

Die Diakonie Fürth bietet den
Kurs zweimal an: am
02.02.2018 von 16.30 bis 20.30
Uhr im Gemeindehaus Weiher-
hof, Weiherstraße 10, 90513
Zirndorf. 

Verbindliche Anmeldung bis
26. Januar 2018 bei der Diako-
nie Fürth (Königswarterstraße
58, Tel.: 0911/74933-11 oder
74933-0, E-Mail sandra.hoechs-
mann@diakonie-fuerth.de),
Teilnehmerbeitrag 15 Euro.

Am 23.03.2018 findet der Kurs
von 16.00 bis 20.00 Uhr in der
Kirche Maria Magdalena, Liesl-
Kießling-Str. 65, 90763 Fürth
statt. 

Verbindliche Anmeldung bis
19. März 2018 bei der Diakonie
Fürth (Königswarterstraße 58,
Tel.: 0911/ 74933-11 oder
74933-0, E-Mail sandra.hoechs-
mann@diakonie-fuerth.de),
Teilnehmerbeitrag 15 Euro.

Jahreshauptversammlung
Heimat- und Gartenbauverein Ammerndorf 1983 e.V.

Am Sonntag, 28. Januar 2018
findet ab 14.30 Uhr im Gemein-
dehaus in der Rothenburger Str.
39 die JHV des Heimat- und
Gartenbauvereins statt. Bei Kaf-
fee und Kuchen stehen u.a. die

Ehrung verdienter Mitglieder
und Neuwahlen zur Vorstand-
schaft auf der Tagesordnung.
Die Mitglieder sind dazu herzli-
chen eingeladen.

Die Vorstandshaft des HGV
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Ob Burggräfin Margaretha, ge-
borene Herzogin von Kärnten
und Gräfin zu Tirol, tatsächlich
beabsichtigte, den Handel und
Wandel ihrer „armen Lewte“,
ihrer Untertanen, zu Cadolzburg
mit der Einrichtung und der Do-
tation einer Badstube zu fördern,
wie Rat und Gemeindever-
sammlung meinten, ist unwahr-
scheinlich. Eigentlich hatte die
Fürstin, bevor sie 1348 verstarb,
als gutes Werk zu ihrem Seelen-
heil einen kupfernen Badekessel
und „den Padern umb Ir Mühe
und Arbeytt die Wysenn ob den
Stocken, die ann die Widem
Eckher stossendt“ gestiftet.
Diese Wiese ist etwa dort zu su-
chen, wo Ende der 1940er und
anfangs der 1950 Jahre ein über-
dimensionales Freibad projek-
tiert und zu bauen begonnen
wurde und jetzt Grund- und Mit-
telschule zu finden sind. Um den
„armen Lewten“ warmes Wasser
bereiten zu können, erhielt der
Bader auch das Recht, in den
Schlägen, in denen das Holz für
die Herrschaft eingeschlagen
wurde, nachzulesen und Holz
aufzuklauben.

Der tatkräftige markgräfliche
Amtmann zu Cadolzburg, Al-
brecht Stieber von Buttenheim,
hatte 1490 „ettliche Unwillen
unnd Widerwertigkeiten“ zwi-
schen Rat und Gemeinde einer-
und dem damaligen Bader Con-
rad Hartung andererseits zu
schlichten.

Der Bader, seine Knechte und
Mägde wären beim (Haare)-

Scheren, (Ader)-Lassen, Warm-
wasser aufgießen „unnd mit ann-
derer Warth“ (Aufwartung)
unwillig, unfleißig und verdries-
lich gegen sie , ihre Frauen, Kin-
der und Dienstboten. Aber auch
die Einwohner der Dörfer und
Weiler würden deshalb anders-
wohin ins Bad gehen und dort
ihre Einkäufe erledigen. Dadurch
würde „groß Mynderung an
Ze(h)rungen unnd Ungelten“
(Steuer auf alkoholische Ge-
tränke) geschehen. „Das Ge-
schefft (das Testament) der
Fürstin … (das) sy den armen
Lewten zu Nutz und Notturft ge-

schafft hette“, würde nicht be-
folgt, meinten Rat und Ge-
meinde. Vielleicht aber wollte die
Fürstin ihren Untertanen keine
Einnahmequelle, sondern nur
eine Annehmlichkeit zuwenden.

Der Bader verteidigte sich:
Seine Ehehalten und er selbst
würden allen Fleiß aufwenden,
Cadolzburg habe sich an Ein-
wohnern „unnd anndern ge-
häufft“, der Kessel „wer zu
diesem Volck zu clein unnd buß-
würdig (schadhaft) worden.“ Er
wäre zwar zum Ersatz eines
schadhaften Kessels verpflich-
tet, doch nur in der gleichen
Größe wie der vorhandene.
Doch der reiche nicht mehr aus.
Mit einer Beihilfe des Rates
würde er einen größeren Kessel
kaufen. 

Um „mer Gezenncks und Un-
willens zuvor(zu)kommen“ ent-
schied Albrecht Stieber, der Rat
solle gutwillig und ohne Ver-

pflichtung sechs Gulden zu dem
neuen größeren Kessel geben.
Der Bader solle die Badstube
mit Haarscheren, Aderlassen
„unnd  Maydenn redlichen ver-
sehen und bestellen“, Einheimi-
sche und Auswärtige, ihre
Kinder und Dienstboten bedie-
nen, aber „ydenn inwenndigenn
Mann nach seinem Stanndt und
Wesen einen Castenn (Badezu-
ber) und ein Padthut gebenn“,
auch wenn acht, zehn oder zwölf
Mann in der Badstube wären,
„das Pade mit Werme inn dem
Padoffenn und warmen Wasser
haltten“, und erst danach Gästen
und Auswärtigen aufgießen nach
Bedarf.   

Noch während des Dreißigjäh-
rigen Kriegs wurde das baufällig
gewordene Badhaus, bisher im
Besitz des Marktes, 1642 ver-
kauft mit der Auflage zum Wie-
deraufbau und zur Ausstattung
mit dem notwendigen Inventar.
Doch noch 1669 hieß es, dass
„...die Badstube bauens brau-
chete“. 1747 war das Ende der
Badstube unter der Burg gekom-
men: Die Badgerechtigkeit
wurde verkauft und auf ein An-
wesen in der Löffelholzstraße
übertragen. Fortan war die frü-
here Badstube (in der Mitte des
Bildes mit dem hellen Giebel)
ein Bauernanwesen und aus dem
angrenzenden Weiher wurde
statt des „Badweihers“ der Bau-
hofsweiher. Heute ist der Platz
der Badstube leer, das Haus
wurde abgerissen. Durch Blitz-
schlag brannte die zugehörige
Scheune in der Nacht des 7. Sep-
tembers 1930 ab. Am andern
Morgen erschien von Westen her
ein Luftschiff und fuhr über Ca-
dolzburg hinweg nach Nürn-
berg. Einen Monat später war
die Scheune wieder aufgerichtet.
Heute ist aus ihr ein Wohnhaus
geworden. Hans Werner Kress 

Die Cadolzburger Bäder: 
1. Die Gemeindebadstube unterhalb der Burg

Traumbäder mit
3D-
BADPLANUNG

Gas • Heizung • Solaranlagen • Sanitär
Bauflaschnerei • Komplettbäder zum Festpreis

90579 Langenzenn • Untere Ringstr. 26 • Tel. 0 91 01/79 46 • Fax 0 91 01/66 37

Fit und gesund durch
die kalte Jahreszeit

FÜRTH – Fit durch die kalte
Jahreszeit, damit man den Win-
ter so richtig genießen kann, ist
Anliegen vieler Menschen. 

Die AOK unterstützt ab Januar
mit Kursen und Vorträgen Kun-
den und Interessenten, die 
mehr für ihre Gesundheit tun
wollen.

Wer keine Lust auf Kalorien-
zählen hat, nimmt ab 05. Februar
2018 von 17.30 bis 19:30 Uhr
am 14-wöchigen AOK-Kurs

„Aktiv Abnehmen!“ unter der
Leitung von Diplom-Oecotro-
phologin Johanna Krehn teil
(Angebots-Nr. 50221620).

Arbeiten im Außendienst be-
deutet eine große Herausforde-
rung. Diplom-Oecotrophologin
Dorothea Willberg gibt Tipps in
dem Vortrag „Fit im Job ... AUS-
SENDIENST“ am 05. Februar
2018 um 19.00 Uhr in der AOK-
Geschäftsstelle in Fürth (Ange-
bots-Nr. 50221512)
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Im Rahmen der Kinoreihe „Agenda 2030 Kino“ wird der Fairtrade-
Landkreis Fürth in Kooperation mit der Steuerungsgruppe Fairtradestadt
Langenzenn am 25. Januar 2018 um 19 Uhr im Bürgerhaus Lan-
genzenn den Dokumentarfilm „Weggeworfen - Trashed“ zeigen.

Agenda 2030 im Fairtrade-Landkreis Fürth –
Kinoabend im Bürgerhaus Langenzenn

Kurzinhalt: Der britische Schauspieler
und Oscarpreisträger Jeremy Irons macht
sich auf eine Reise durch die Welt des Ab-
falls. Er besucht gigantische Müllberge,
Plastikteppiche im Meer und unterirdi-
sche Giftgruben. Im Film spricht er mit
Wissenschaftlern, Politikern und Einzel-
personen, die ihm von den Risiken der
weltweiten Verschmutzung von Land, Luft
und Meer berichten. Als hoffnungsvolle
Lösung propagiert der Film, weniger Müll
zu produzieren. 

Im Anschluss findet eine Podiumsdiskussion mit Gerhard Heinzel, Ini-
tiator Repair Café Fürth, Roland Mietke und Johanna Wiglinghoff von
No-Waste Initiative-Nürnberg sowie Dr. Bernhard Heeren, Steuerungs-
gruppe Fairtradestadt Langenzenn statt.

Der Eintritt ist frei!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Raumgestaltung Tiefel • Nürnberger Str. 46, 90579 Langenzenn
Telefon 0 91 01/24 45 • Mobil 01 76/63 33 97 35

E-Mail info@tiefel-raumgestaltung.de
Internet www.tiefel-raumgestaltung.de

Wohnraumberatung �Gardinen und Stangen �Markisen
Sicht- und Sonnenschutz �Bodenbeläge

Vermittlung und Koordination von Bauhandwerkerleistungen �

Wir sind umgezogen und freuen uns auf Sie!

Näher
am Kunden

• noch attraktiver
• modern ausgestattet

• barrierefreier
Zugang

Verlängerung
des Englischunterrichts 

LANGENZENN - Alles be-
gann Anfang Oktober, als die
Hortkinder am Lindenturm
durch eine großzügige Spende
der Firma Schischek GmbH an-
fingen Englisch zu lernen. Das
Ergebnis nach drei Monaten
kann sich sehen lassen, wie sich
Roland Graf, Geschäftsführer
der Schischek GmbH mit Bür-
germeister Habel, Citymanage-
rin Michaela Auer  und Vertreter
der Presse überzeugen konnten.
Deshalb wurde der Sprachunter-
richt um weitere drei Monate
vom Sponsor verlängert. Das be-
deutet, dass die beiden Hort-
gruppen einmal wöchentlich für

45 Minuten mit Martina Schäfer
von der „Language Company“
mit viel Fantasie und Spaß ihren
Sprachunterricht bis Ostern ge-
sichert haben.

Die Idee von Martina Schäfer
funktioniert wunderbar. Ohne
Leistungsdruck, mit singen, spie-
len und basteln werden die Kin-
der regelrecht in Worte gebadet.
Sie lernen anhand realitätsnaher
Sprechmuster die Fremdsprache
kennen und speichern das Ge-
hörte, um  es bei Bedarf wieder
abzurufen und erste kommunika-
tive Kompetenzen aufzubauen.
So macht  das Lernen einer
Fremdsprache Spaß.  S.H.

CADOLZBURG - Am Sams-
tag, den 09.12.2017, machten
wir uns mit drei Autos, 18 Ju-
gendlichen und viel guter Laune
auf den Weg nach Nürnberg.
Unser Jugendkeller-Ausflug
führte uns zum Airtime Trampo-
linpark. Dort angekommen,
wurden wir kurz von einem Mit-
arbeiter über die Regeln und
Verhaltensweisen aufgeklärt.
Dann ging es los, eineinhalb
Stunden (die vollkommen aus-
reichen) reines Sprungvergnü-
gen. Auf verschiedenen

Trampolinen und zwei Areas
konnte man sich nach Lust und
Laune austoben und Kunststü-
cke ausprobieren. Unser Fazit:
Wir kommen auf jeden Fall wie-
der! Es war ein gelungener Aus-
flug, mit einer Menge Spaß, der
uns Mitarbeiter wieder etwas
näher zusammengebracht hat.
Auch ein paar Konfirmanden
waren mit dabei und sind herz-
lich zu unserem nächsten Aus-
flug eingeladen.

Für die Evangelische Jugend,

Sanne Weiß 

Die Jugend zu Besuch
im Trampolinpark
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf
Pfarrer Matthias Kietz, Pfarramt
Rothenburger Str. 41, 
90614 Ammerndorf, 
Tel. 09127/97 60, E-Mail: 
Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten:
Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei:
Di.  16.00 – 18.00 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg
Pfarrer Michael Büttner,
Pfarramt Greimersdorfer Str. 15
90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Diakon Andreas Dünisch
Greimersdorfer Str. 15
90556 Cadolzburg
Tel. 09103 7772
Mobil: 0160 1793419
E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de

Kath. Kirchengemeinde St. OTTO
Pfarrer Andre Hermany, Pleikers hofer
Str. 12, 90556 Cadolzburg, Tel.
09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei:
jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft
Prediger: I. Bender, 09103/8366
Kontakt:
E. Paulini, Tel. 09103/902
A. Schöner, Tel. 09103/82 50,
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg

Ev. Kirchengemeinde 
Großhabersdorf
Pfarrer Otto Schrepfer,
Pfarramt Am Kirchberg 1, 
90613 Großhabersdorf,
Tel. 09105/242

Evang.-luth. Kirchengemeinde 
St. Katharina, Seukendorf
Pfarrerin Marion Fraunholz
Pfarramt: Pfarrgasse 1, 
90556 Seukendorf
Tel. 0911 / 75 17 20
Fax 0911 / 75 68 921
e-mail:
pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: 
Mo. 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr und Do.
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr
Frau Christina Tiefel

Mu-Ki-Gruppe: 
Teddybären am Donnerstag, 
9.30-11.00 Uhr
in den Räumen der Mittagsbetreuung

Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt Prinzregentenplatz 2
90579 Langenzenn 
Tel. 09101/20 25
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien
Langenzenn, 
Pfarramt 
Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn 
Tel. 09101/99 03 38

Unsere Kirchen-Gemeinden

CADOLZBURG - Im Ad-
ventscafè im Gemeindehaus
haben wir am 1. Advent 470.- €
eingenommen, plus 120.- € im
Weltladen am Marktplatz! 

Dafür danken wir allen ganz
herzlich und vor allem den
Damen im Frauenkreis, die uns
immer einen Platz für die Strick-
waren reservieren.

Wohin nun mit dem Geld?
Nachdem in Kenia der Brun-

nenbau für einen Tiefbrunnen
zur Wasserversorgung im Bun-
goma-Gebiet in „trockenen Tü-
chern“ ist, haben sich die
fleißigen Nadelkünstlerinnen
entschlossen, das Geld an den
künftigen Bildungsfond nach
Bungoma in Kenia zu geben.
Dort gibt es schon mit unserer
Unterstützung die Friseur- und
Schneiderschule – doch immer
wieder gibt es auch begabte Kin-
der, die sich das in Kenia übliche
Schulgeld incl. einer Mahlzeit
nicht leisten können. Vor allem

muss das Schulgeld im Voraus
für ein Jahr bezahlt werden, was
für die Familien oft unbezahlbar
ist. Um diesen Kindern den
Schulbesuch dennoch unkompli-
ziert zu ermöglichen, wird der
Schul- Fonds gegründet. Denn
nur mit Bildung kommen die
Menschen aus dem Elend he-
raus. So haben wir 500.- € als
unseren Teil zum Grundstock
des Bildungsfonds gegeben.

Weiterhin sind die Stricksa-
chen im „Walter´s Landmarkt“,
im „Lindenhof“  der Familie
Paulus und in der Gärtnerei Haas
zu erwerben. Falls im Februar
der Weltladen noch geöffnet hat,
auch noch dort. Die Schließung
des Weltladens bedauern wir
sehr, waren es doch hauptsäch-
lich die ehrenamtlichen Verkäu-
ferInnen, die uns hier von
Anfang an – seit 12 Jahren – un-
terstützt haben. 

Wir danken auch hierfür sehr
herzlich!

Luise Zempel mit dem Strickteam

Neues vom Strickteam 

Bildung für Kenia

Tätig in Stadt- und Landkreis

GROSSHABERSDORF -
Zentral für die Erfassung ist die
Mitarbeit von Ehrenamtlichen
aus den jeweiligen Heimatregio-
nen Bayerns. Die Ehrenamtli-
chen können ihr vorhandenes
Wissen einbringen und sollen
darüber hinaus in Workshops für
die Kartierung geschult werden.
Unterstützung erhalten die Eh-
renamtlichen von Armin Röhrer,
einem Wissenschaftler, der lang-
jährige Erfahrung in der Kartie-
rung von Kulturlandschaften
mitbringt. 

Das Projektgebiet reicht vom
Taubertal im Westen bis in den
Oberpfälzer Wald im Osten. In
Zusammenarbeit mit dem Baye-
rischen Landesamt für Denk-
malpflege und dem Bayerischen
Landesverein für Heimatpflege

soll modellhaft eine Datenbank
aufgebaut werden, in die fortlau-
fend Kulturlandschaftselemente
eingetragen werden.

Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? In der LEADER Region
Landkreis Fürth findet der Work-
shop am Samstag, den 3. Februar
2018 von 10 - 16 Uhr im Rangau
Haus, Rangaustraße 10 in Groß-
habersdorf statt. Alle Interessier-
ten, die sich gerne mit den
historischen und naturräumli-
chen Gegebenheiten in ihrer Ge-
meinde auseinandersetzen, sind
herzlich eingeladen, an der kos-
tenlosen Schulung teilzunehmen. 

Um besser planen zu können,
bitten wir um Rückmeldung an
leader@lra-fue.bayern.de oder
telefonisch über 0911/9773-
1030.

Erfassung (Hist.) Kultur-
landschaftselemente

Einladung zum LEADER Workshop am 3. Februar

LANGENZENN - Die Jahres-
hauptversammlung der VHS-
Langenzenn findet am Montag
19.02.2018 von 18.30 – 19.30
Uhr im Bürgerhaus, großer Saal,
Friedrich-Ebert-Str. 7 statt. 

Tagesordnungspunkte sind:
Begrüßung, Jahresbericht, Kas-
senbericht, Rechnungsprüfungs-
bericht, Entlastung der
Vorstandschaft, Entlastung der
Rechnungsprüfer und Sonstiges.

Jahreshauptversammlung

LANGENZENN - Das neue
Programmheft für das Früh-
jahr/Sommersemester der VHS
erscheint voraussichtlich am
Donnerstag den 01.02.2018. Ab
diesem Zeitpunkt ist das Pro-
gramm auch auf der Homepage
und es sind schriftliche Anmel-
dungen und online Anmeldun-
gen möglich. 

Das Sommersemester beginnt
am Montag den 26.02.2018.

Frühling in der Toskana
Vom 20. - 25.04.2018 hat die

VHS Langenzenn eine Kultur-
reise in die Toskana im Pro-
gramm. Das Hotel in
Montecatini liegt im Zentrum.
(Busfahrt, 5xÜbernachtung mit
HP, Stadtführung in Florenz,
Siena, Lucca, Carrara mit örtli-
cher Reiseführung, Weinprobe
mit Imbiss im Chiantigebiet u.v.
mehr. 

VHS Infos
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Gewinnverteilung an die Schüler in der Aula der Mittelschule Langenzenn 

Schnuppern in der Arbeitswelt von morgen

Eine vorweihnachtliche Über-
raschung gab es für drei Schüler,
die beim Quiz der Berufsinfor-
mationsmesse der Mittel- u. Re-
alschule Langenzenn am besten
abschnitten und jeweils ein Prak-
tikum bei den Firmen Adidas,
Schramm-Fensterbau und der
Stadt Langenzenn gewannen. 

Lea Weinbacher aus der 7a
darf Anfang des neuen Jahres bei
Adidas schnuppern, worauf sie
sehr gespannt ist. Auch Maxima
Reichel aus der 8b zeigte sich er-

freut darüber, dass sie im Büro
der Firma Schramm ein bisschen
Geschäftsalltag ausprobieren
darf. Gleich so Tina Ebert aus
der 10V. Sie gewann den Prakti-
kumsplatz bei der Stadt Langen-
zenn, wo sie hauptsächlich
Citymanagerin Michaela Auer
über die Schulter sehen darf.

Mit einem großen Dankeschön
und einer süßen Überraschung
bedankte sich Melanie Plevka
bei den Schülern aus der Klasse
von Frau Lindner, die beim Auf-

bau der Messe tatkräftig mithal-
fen.

Eine weitere Gabe brachte Jo-
chen Gsänger, Vorsitzender vom
Bund der Selbstständigen e.V.,
in Form eines Schecks über 500
Euro mit, den er Melanie Plevka,
vom Förderverein der Mittel- u.

Realschule e.V. übergab. Der
Betrag wird zur Kostendeckung
der nächsten Berufsinformati-
onsmesse verwendet werden, die
für den 28. September geplant
ist und wieder in der Aula der
Mittelschule stattfinden wird.
Diese eignet sich als Veranstal-
tungsort sehr gut, bestätigte der
2. Bürgermeister Erich Ammon,
da sie den circa 35 teilgenomme-
nen Ausstellern genügend Platz
zum Präsentieren bot.  Gerade
für die örtlichen Firmen, die sich
sehr viel Mühe gaben, den Schü-
lern Einblick in das Berufsfeld
der Ausbildungsangebote zu
geben sei es sehr wichtig, dass
gerade die handwerklichen Stel-
len besetzt werden, um diese Be-
rufszweige zu stärken. 

Informationen dazu gibt es
beim Förderverein der Mittel- u.
Realschule oder beim Citymana-
gement der Stadt Langenzenn.
Mail: kontakt@fv-msrs-lgz.de

S.H.

Stellen



Der Lokalanzeiger · Ammerndorf-Cadolzburg-Großhabersdorf-Langenzenn-Seukendorf 19. 1. 2018

22

Stellen

Der TSV Cadolzburg hat die
Verträge seiner beiden Trainer
Manfred Krimm (1. Mannschaft)
und Robert Josephus (2. Mann-
schaft) bis 2020 verlängert. Das
gaben die „Sporcher“ auf ihrer
Weihnachtsfeier bekannt.

Für Krimm ist das ein absolu-
tes Novum in seiner 25-jährigen
Trainerlaufbahn: noch nie hat er
einen Vertrag für mehr als ein
Jahr unterzeichnet. „Es macht
einfach Spaß mit dieser jungen
Mannschaft. Wir haben in jedem
Spiel einen Altersdurchschnitt
von 22, 23 Jahren“ , so Krimm.
Zudem seien die Trainingsbe-
dingungen am Deberndorfer
Weg hervorragend: „Das ganze
Außenrum, die Verantwortli-
chen, die Mannschaft, es passt
einfach alles.“ Auch die Arbeit
mit Robert Josephus, dem Trai-
ner der zweiten Mannschaft,
funktioniere sehr gut.  Krimm
sieht außerdem ein großes Po-
tenzial in der Mannschaft, die in
der Kreisklasse 5 auf dem vier-
ten Platz überwintert.  In dieser
Saison kamen sogar Spieler aus
der aktuellen A-Jugend schon
zum Einsatz. In der Rückrunde
will sich der TSV weiter stabili-
sieren und konstant gute Leis-
tungen abrufen. Denn das war
bis dato nicht immer der Fall:
Nach sehr gutem Saisonbeginn
und drei Siegen hintereinander
folgte eine kleine Schwäche-
phase, unter anderem mit Punkt-
verlusten gegen Croatia,
Flügelrad und Oberasbach. Die
letzten vier Spiele vor der Win-
terpause konnte man aber wie-
der allesamt für sich entscheiden
und so schielen die „Sporcher“
nach wie vor mit einem Auge
Richtung Aufstiegsplätze. 

Mit der Vertragsverlängerung
stellt der Verein frühzeitig die
Weichen für die Zukunft. „Wir
sind komplett überzeugt von der
Arbeit der beiden. Die Vereins-
leitung und das Trainerteam har-
monieren super“, sagt Sabine
Rauch, 2. Vorstand des TSV.
Auch die Cadolzburger haben
noch nie mit einem Trainer län-

ger als eine Saison verlängert.
Doch im Zuge des Projekts
„Nachhaltigkeit“, bei dem der
Verein vor allem die eigene Ju-
gend fördern und in den Herren-
bereich eingliedern möchte, sei
das laut Rauch der richtige
Schritt: So kann man sich in den
nächsten zwei Jahren voll darauf
konzentrieren, behutsam zwei
junge, erfolgreiche Mannschaf-
ten aufzubauen. 

Dominik Sandler

für den TSV Cadolzburg

Cadolzburg setzt
auf Nachhaltigkeit 
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Kleinanzeigen können Sie bequem im Internet unter www.die-lokalanzeiger.de aufgeben oder
telefonisch unter 0 91 02/28 25, per Fax 0 91 02/99 33 74.

Marktplatz Immobilien

Aluminium - Haustüren in exclusiv - 
hochwertiger Eigenfertigung -
UW-Werte <1.0 möglich (-3glas).
Elementebau FRANKEN in Greimersdorf.

Telefon 09 11/60 38 88
www.elementebau-franken.de

Hundesalon Pico Bello, Hundepflege
aller Rassen, Cadolzburg, Rosenstr. 1, Tel.
0 91 03/714 49 41. Internet: www.pico -
bello-cut.de

Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall
oder auch Totalschaden, 125er, oder Roller,
zahle bar b. Abholung, alles anbieten auch
ohne Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.

BAUMFÄLLARBEITEN, auch an pro-
blematischen Stellen, Fällen-Entasten-
Abtransport, Fa. R. Vlach, Mobil 0171/
5311924.

Übersetzungen Spanisch, Italienisch
schnell und zuverlässig. Tel. 09 11/
86 99 74, Fax 09 11/4 46 93 38.

Vorbereitung auf die Nachprüfung in
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch.
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht.
Tel. 09 11/86 99 74. Fax 09 11/
4 46 93 38.

Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, Eng-
lisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 11/
9649365, Mobil 0173/6443805.

Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, in
Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage und
neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/
31223314.

Heilpraktikerin f. Psychotherapie
A. Vogt, Hindenburgstr. 29, Cadolzburg,
www.raum-und-zeit-für-dich.de

Energie der Edelsteine, Beratung/
Design/Verkauf, Telefon: 09103-443370,
www.energie-der-edelsteine.de

„Gebäudereinigung Rieger“. Wir put-
zen, sie strahlen! Büro, Wohnung, Haus-
ordnung, Fenster uvm. 09101-9055715,
gebaeudereinigung-rieger.de

Ruhiges Ehepaar, (57 u. 55 Jahre) beide
berufstätig, sucht dringend ein Baugrund-
stück, ca. 400 qm. Über eine ehrlich ge-
meinte Zuschrift würden wir uns sehr
freuen. Vielen Dank. Tel. 09127/9022248,
E-mail: schwerterschuh@gmail.com.
Acker / Wald zu kaufen gesucht, Land-
kreis Fürth. Tel. 0160-97820291.
Cadolzburg, 3-Zi-Wohngm. Balkon, 73
m2, grün, ruh., zentr. Lage, 600,- € + NK.
Tel. 09103/796984.
Suchen Garage zur Miete oder Kauf 
in Seukendorf. Nähe Friedhof. Telefon
0151/46446673.
Scheune (120 und 40 m²) als  Lager, Stell-
plätze (400 m²) zu vermieten in Cadolz-
burg. Tel. 0160-9782029.1

Haffnersgartenstraße 5

www.shop.antik-haeusla.de

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Mitarbeiter/inen und Gärtner/inen
für Produktion und Handelszentrum
zum baldmöglichsten Eintritt gesucht. Wei-
tere Informationen unter Telefon 09103-
716016, Herr Weiß / Herr Annertzok.
Bewerbungen senden Sie bitte per Post oder
Email an: Schönmann & Weiß GmbH &
Co.KG, Roßendorfer Straße 25, 90556
Cadolzburg, Email: buchhaltung@florella-
zentrum.de

für Ammerndorf, Cadolzburg,
Großhabersdorf, Langenzenn

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des
Marktes Ammerndorf + Gem. Seukendorf
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LAUBENDORF - Nach dem
großen Erfolg der Faschings-
party im vergangenen Frühjahr
wird es auch im neuen Jahr eine
Wiederauflage der SFL-Fa-
schingsparty geben.

Am 27. Januar ab 20 Uhr wird
im Laubendorfer Sportheim
wieder das Tanzbein geschwun-
gen.

Für Leib und Wohl ist bestens
gesorgt. Auch die Maskenprä-
mierung mit tollen Preisen steht
natürlich wieder auf dem Pro-
gramm. Der Eintritt ist frei!

SFL Fasching
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Aktionsangebot bis 31. März 2018:

-10 % auf die Arbeitsleistung

GARTENTECHNIK
& ZWEIRADSERVICE

BOXENSTOP
Würzburger Str. 13, 90579 Langenzenn

Tel. 09101 / 5382360, Fax 09101 / 5382361

Hol- 

und Bring-

service

*

* für alle Marken!

FÜRTH - Seit Kurzem
schmückt der dritte Fürther Stif-
terpreis den Eingangsbereich der
Klinik für Kinder und Jugendli-
che am Klinikum Fürth. Die mit
Goldschrift gearbeitete Aus-
zeichnung aus Acrylglas hat
ihren Platz in einer Vitrine ge-
funden, die Mitarbeitern, Patien-
ten und Besuchern beim
Betreten der Klinik unweigerlich
ins Auge fällt.

Der Fürther Stifterpreis wurde
von der Sparkasse Fürth gemein-
sam mit der Deutschen Stif-
tungstreuhand 2010 ins Leben
gerufen, um im dreijährigen Tur-
nus Stifterpersönlichkeiten in
Stadt und Landkreis Fürth zu
ehren. Preisträgerin Margot Mer-
genthaler hatte die Auszeichnung
im November 2016 für ihr gro-
ßes Engagement im Rahmen
ihrer „Rolf Mergenthaler Kinder-
und Jugendklinik Fürth Stiftung“
erhalten. Indem die Stifterin
ihren Preis der Klinik überlässt,
möchte sie ihn der Öffentlichkeit
zugänglich machen und so mög-
licherweise auch weitere Unter-
stützer für ihre Herzens-
angelegenheit gewinnen. 

„Mit den Erträgen und Spen-
dengeldern aus der Stiftung kön-
nen wir seit der Gründung im
Jahr 2011 viel bewegen. Das
reicht von der Anschaffung me-

dizinischer Geräte bis hin zur Fi-
nanzierung der Klinik-Clowns,
die etwas Farbe in den Alltag un-

serer kleinen Patienten bringen“,
so Prof. Dr. med. Jens Klinge,
Chefarzt der Klinik für Kinder
und Jugendliche. Die Zusam-
menarbeit mit der Stifterin sei
dabei stets sehr konstruktiv und
unkompliziert. 

Bei der offiziellen Übergabe
des Stifterpreises gab es gleich
doppelten Grund zur Freude:
Margot Mergenthaler über-
reichte dem Chefarzt nicht nur
ihre Auszeichnung, sondern
auch eine Spende in Höhe von
5.000 Euro. Der Geldbetrag er-
möglicht die Anschaffung einer
Frühgeborenen-Trainingspuppe,
die in der Ausbildung von Assi-
stenzärztinnen und  -ärzten ein-
gesetzt wird.

Ob Geldspende oder Zustif-
tung – um auch in Zukunft viel
Gutes bewirken zu können, freut
sich die „Rolf Mergenthaler
Kinder- und Jugendklinik Fürth
Stiftung“ über jegliche Unter-
stützung. Weitere Informationen
sowie eine Möglichkeit zur On-
line-Spende gibt es unter
www.die-stifter.de.

Stifterpreis an Klinik für Kinder und Jugendliche

V.l.n.r.: Hans Wölfel (Vorstandsvorsitzender Sparkasse Fürth), Mar-
got Mergenthaler, Gisela König (ehemalige Vorsitzende Freunde
und Förderer der Kinderklinik Fürth e.V.), Prof. Dr. med. Jens Klinge
(Chefarzt Klinik für Kinder und Jugendliche) und Dr. med. Manfred
Wagner (Medizinischer Direktor nicht-operative Bereiche)


